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Betten , Spiegel aller Art , sowie HauS -
* vl - und Küchengeräte , Gas - und Kerzenlüster ,

eine große Sammlung alter Kunftgegenstände empfiehlt billigst
W . Schwenck , 16 Nerostraße 16 .

Auch können Mädel jeder Art umgetauschi werden . 14574

■ > Cotner nombauloose
< ( Haupttr . 75M ) Mk .) , u haben Langgaffe 87 ,

auf besonderen Wunsch der verehrlichen hiesigen Abonnenten wird das Blatt für weitere

itdMSck Pfennige in ' s Haus gebracht .
Die B - röff - ntlichnnge « der hiesige « Bürgermeisterei und diesonstigen amtlichenBekanntmachunge «

ta wir, ganz wie bisher , tm „ Wiesbadener Tagblatt " bringen .
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i#, bezeugt seine ganz außergrwähnlich starke Verbreitung .
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» ekellnngen auf das mit dem 1 . Januar beginnende neue Ouartal beliebe man für hier bei der
dition , Langgaste 27 , auswärts bei den zunächst gelegenen Postämter « zu machen , wobei wir noch bemerken , dast
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« A ih « hiesigen verehrlichen Abonnenten in bisheriger Weif - geschieht .
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,116bi$ Blattes ermöglichen zu können , bei der Expedition , Langgast - 27 — nicht bei den betreff . Träg - r «
^ zulasten .
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HolzversteizerunL in dem Rauroder Semeindewald Distrikt Monnat i. z.
( G . Tabl . 299 .) *

Vor m i r auch — stolze Maid (? ) —

Dann hat der Kampf — ein Cnde —

Für Zeit und Ewigkeit !
_______

Wcht
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(oom Lrystass - xalaste in London und dem panopttcum in Lerlin )

aufg stellt sein .

In Berlin wurde derselbe von mehr als 200,000 Personen besucht .

Ajeeb ist eine Figur in morgenländischem Costüm , die

« ui einem Postamente sitzend , mit den Besuchern , wenn sie e?

wünschen , Schach over Dambrett spielt und in den meisten

Füllen die Partie gewinnt . D,e Figur steht aus ebener Erbe ,

uwg ' ben von den 3 ‘ schauern und spielt Partie auf Partie , so oft

es gewünscht wird . Die innere Conftruetio « sowohl der

Figur als auch des Postamentes wird nach jedem beendigten Spiel

^ ^
Jedm ^ Besuchn

*
H

^

gestattet , mit Ajeeb eine -I ' ariie Schoch zu

spielen . Geschäftsführer : Arthur Fränkel .

BlnsstellNNgSzeit täglich : Sonntag bm 30 . , Montag den

81 . Decrmoer 1877 und Dienstag den 1 . Mittwoch den 2 . Januar

1878 Vormittags von 11 — 1 Uhr und Abends von 5 ' /, — 8 Uhr .

Für Schulen ermäßigte Preife . Städt . Cur - Direktion .
ft - Hey l -

gericht VI . (SS. Tzßl . 291 .)
Vormittags 10 Uhr :

Mchn ,
« stell

Stück buchene Wellen ,

„ „ Reiseiwellen ,
Raummeter kiefermS Knüppelholz ,
Stück kieferne Well ' « ,
Raummeter 50 Decim . Stockholz und

Herzliche (Statulat on unserem Freunde Carl Longen
seinem beutigen Geburtstage .

Aus allen Deiner Freunde Kehlen
Sei Dir ein Lebehoch gebrackst ,

Curhaus zu Wiesbaden .

Im weißen Saale des CurhauseS wird vor » So « « tag de «

30 . d . Mts . ab auf einige Tage der » ielbefprochene
5gingen
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sowie 2 Raummeter Späne rc .

Auf Verlangen wird den Steigerern Kredit bis zum 1 . Septem¬

ber 1878 bewilligt . Die Zusammenkunft findet am HolzhackerhäuS -

chen statt ; dar Holz liegt auf bequemer Abfahrt .

Forsthaas Fasanerie , den 24 . December 1877 . .
Königliche Oberfätfierei .

349 _____________________
ftl ' ndi .
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1=<(ifn d.Holzversteigerung .

Freitag den 4 . Januar cr . , Vorm -ttagS 10 Uhr ansangend ,

werden in den fiskalischen Distrikten „ Bleidenstadterkops
" No . 25 und -

27 , Schutzbirk Clarenthal , nachbezeichnete Holzsorttmente meistbietend

versteigert , nämlich : l
"

Cichenstämme von 12,57 Festmeter ,
Raummeter eichenes N . tzholz (für Küfer rc .) ,

„ Scheitholz ,

Dienst und Arbeit .

Perssnen , dir stch anbieten :

Ein zuverl . Mädchen s. Monatstelle N . Feldstr . U , V »

Sin anstäitdigeS Mädchen wünscht eine Stelle als W
*

oder zur Stütze der Hausfrau zum halben Januar .

Gin solides Müdch -n , welches im Nähen und BW »

ist , sucht auf gleich eine Stelle . Näheres Schützenh ff

Bel - Stage .

Dir herzlnysten Glückwünsche vergrau B — g , glinlftniA

Heute Freitag den 28 . December , Vormittag » 9 Uhr: nx ,
Termin tut Geltendmachung von Ansprüchen an die ConcmiW«. .

“’ne
,

Wittwe des Friedrich Schneider zu Wiesbaden , bei Äönial i» tgi

VawIauau ein braunseidener Regcvitzn
V ( Jllvl Cll . mit Glockengestxll . Dem 2Bte6etbringetii

Belohnung Humboldtstraße 12 . ®

Am Dienstag Aberd eine Brille mit schwarzem Bandedcki

Abzugeben gegen Belohnung Nerostraße 20 , 1 Stiege h. t . W

Am Montag Abend verlor ein Dienstmädchen ein Peetb

monnaie mit über vierzig Mark , Ring und Postschem. si

x,eden gegen gute Belohnung im „ Hole ! zur '«Hofe ™

eine goldene Brocke wurde im „ Saalbau Schmm i

auf dem Wege dahin verloren . Dem Wiederbringer « ß

meffenr Belohnung Langgafie 12 im Frifemloden . »

In d -r „ Restauration Sprudel
" ist am Mittwoch

Sckirrrr verwechselt worden . Umtausch Johnstraße 3 . 11
Bekanntmachung .

Montag de « 7 . Januar t . I - , Vormittags 10

tthr ansang nd , werden in dem Dotzheimer Gemeineewald Distrikt

IL und III . Th « l :

Stück birkene Gerüsthälzer , 7 Festm . 65 Decim . boltend ,

„ kieferne Stämme , 4 Festm . 28 Decim . haltend ,

Raummeter buchenes Scheitholz ,

„ „ Knüppelholz ,

Paulinee Stift .

-Sur Christbescherung ist noch gütigst übergeben worden : Durch

Herrn Piarrer Köhler von Herrn de 8 ° ll ^ mehrere Schirme ,

Frau Beyfiegel verschiedene irdene Töpfe und Wolle 1» Strümpfen

Mit dem größten Danke bescheinigt den Empfang dieser Gaben

Der Vorstand .

10 ) ------------ - -
an Ort und Stelle m ibbietend versteigert .

Dotzheim , den 24 . December 1877 .

26,000 Mark werden gegen doppelt gerichtliche W

auf erste Hypothek ohne Makler zu leihen gesucht. R . « .

12 - 15,000 Mark gegen erste Hypothek « uSjulechii .
^

in

Gegen
^

gerichtttche Sicherheit werden 1500 Mark 1« j
Wnl

gesucht . Näh . Expedition .
iFortsetzuno in der Beilage .)

M . v . B . in Barmen . Für diese Oaation besktSeine5Beb

cheidenen Dichters würde ich folgende Piecen vorsG
1 ) Heil Dir im Siegekkram ,
2 ) Choral : Run danket alle Gott ,
3 ) Marsch oder Ouvertüre zum Sommernachtitrnnin ,
4 ) Moulinct Polka ,

oder was meinen Sie ? F . v . B, . , Ift

Doch darfst Du dabei nicht verfehlen
Zu nässen fie mit Wohlbedacht .

16905 A . Chr . F . F . G . H . I . I . I . $ . j,

„ „ Prügelholz ,

„ buchenes Scheitholz ,

„ „ Prügelholz ,
Stück eichene und 3350 Stück buchene Wellen ,

Rmtr . eichenes und 82 Raummeter buchenes Stockholz ,

h’
Bitter »
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R itb bügelt
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i « . ztoj __________________ ___
Vltlmatissimnm an meine Festung .
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Streckst Du nicht bald ( bis zum 81 . Decbr . 1877 IM ,
Wo sie »
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16912

Sung ,
' hSs .is ofrtt iahtuttoer und Diener und 3 Hausburschen , aBe mit guten

N ° sstt durch A . Eichhorn , Fambrunnmstraße8 . 16942

I . I . U

-titraum ,

Personen , Sie gesucht werden :

16871

16092Wagt .

>

16935

oder Pension sofort zu vermiethen . 16882 *

nissen kann bei uns als Lehrling eintreten .

16926
16910

Frau Wintermeyer , Häfie ' gvss : 15 .
A Rädchen wird gesucht Dotzheimeitzraße 11 .

16879
16818

Du W gjn solide? , reinliches Mädchen , das wirklich kochen kann und
- tt >. K häuslichen Arbeiten versteht , wird gesucht Bleichstraße 19 ,

Ul'

Victor ,

m 4t .

chtliche W
. N . 5. «

usjuleihe «. >

Mark M

Sine sprachkundige, perfekte Kammer jungfer gesucht durch
Bitter ’* Placiruugsburesu , untere Wtbergaffe 13 . 16936

8mgesunde Schenkamme gesucht bei Frau Schmidt , Hebamme ,
N * 39 . 16909

8n durchaus kolideS Mädchen , welches die Hausarbeit versteht
Md«ihm und bügeln kann , wird in eine klein « Familie gesucht .
Osmgtnügtnben Ausweis braucht sich Niemand zu melden . Näh .
« nstr^ e 29a . 16915

Ei « tüchtiges Mädchen gesucht Lang -

1 ^ gaffe i , 2 Stiegen hoch . 16900

wird gegen guten Lohn ein erfahrenes Kinder »
" idchev , welches gut nähen und bügeln kann . Näheres
SWfttafct 8 . 16896

Etsch! ein feines Hausmädchen , 3 feinbürgerlich « Köchinnen ,
i Mädchen als Mädchen allein , 2 Küchenmädchen , 1 einfache -

Mdchm Vom Londe nach Biebrich durch Ätou Birch . 16940

Girr Schneider
von 15 — 17 Jahren der Ak en heften und correct mundiren kann ,
wolle sich von 10 — 11 Uhr Vormi ' tags und von 2 — 3 Uhr Nach -

mit ' ags Spiepelxosi « 4 , 2 Treppen hoch , meld - n . 16918

Ecke der Röder - und Lehrstraße 14 ist «ine schöne Eckwohnung
von 3 Z -mmern und Zubehör auf 1 . April , sowie eine Mansard -

Wohnung von 2 Zimmern auf gleich zu vermiethen . 16989
Kl . Schwalbacherstraße 5 ein vollständiges Logis (Parterre ) ,

sowie ein kleines Logis (3 . Stock ) auf 1 . April zu verm . 16917

Stiftstraße 3 , 1 Treppe hoch, find freundlich möblirte Zimmer
zu vermiethen . 16899

Ein gut müblirteS Zimmer mit oder ohne Kost , sowie ein freund¬

liches Stübchen nebst Ofen und Bett an ein ordentliches Mädchen

zu vermiethen Wellritzstraße 31 . 16890
Sin möblirte - Zimmer auf gleich zu verm . Schulberg 7 , Part . 16888
Ein brav «- Mädchen , welches au » arbeiten geht , kann eine ge¬

räumte Stube mit Bett erh . Nerostraße 42 , Hth . , 2 St . 16918

(Fortsetzung in der Beilage . )

tzesucht zum 1 . Januar eine feine , bürgerliche Köchin , welch «
iM Hausarbeit übernimmt , sowie eine gut empfohlene Bonne
ßi auMaib durch Ritter ’ * Plaeirurrgsbureau , untere

torgafle 13 . 16985

m Feller 8 ? Gecks , Buchhandlung .
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Zostschtin. !i
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wach Hbtnbi

che 3 . 9

- T^ Hve Mädchen , welche nähen können und Hausarbeit ver -
" '

iotoie Liebe zu Kindern haben , s cheu auf gleich oder später
SA . * • Birch , Kirchg . 15a , Seitenb . l . , 2 Tr . h . 16929

”

14 A !« junger Mann mit guten Schulkennt -

ils MdW \
MXm * ' M

N . RSiu-M

Bügel» V «

chiitzenhH
«

MAN , durch A . Eichhorn , Fambrunnenitraße 8 . 16942

Aicke tüchtige , gewandte Mädchen vom Lande suchen Stellen durch

Mer , untere Webergaffe 13 . 16936

gilt Wdchen gesetzten Alters , das fein bürgerlich kochen, nähen
EongerT ...» Mfltln kann , alle Hausarbeit übernimmt und gute Zeugnisse

W , sucht passende Stelle d . Frau Birch , kl. Weberg . 5 . 169 -, 1

Wt perfekte, mit guten Zeugnissen versehene Köch ' n sucht sogleich
iin( Stellt als Köchin oder Haushälterin . Näh . Marktplatz 7 im

Mechaus . 16938

Nu Mädchen , das bürgerlich kochen , sowie nähen und bügeln
_ „ „ I® , sucht Stelle als Mädchen allein oder als Hausmädchen . Näh .

Avon dtsssiglitteWeberzoffe 5 . 16937

en dorB» Nu Wdchen vom Lande sucht in einer büreerl ' chen Familie

stellt, am liebsten als Mädchen allein . Näheres Louisenstraße 14a ,
z Stiegen hoch.

Nu Ht rschastS-Jäger sucht Dienst . Näh . Exped .

« . . . I«

gnmlswttz

pflitlhftr Ein anstündigeS Mädchen , welches kochen kann und die HauS -
11 UUVUli M tmsteht , wild ouf 1 . Januar gesucht . Näheres Elifabethen -

Rtgtvschin ituft 2, Bel -Etage , Vormittags . 16897

Nu ordentliches Mädchen wird sofort zu zwei einzelnen Leuten

Acht von Fränkel , Taum -sSraße 8 . 16919

IrOQIlph t werden eine Küchenhaushälterin , Mädchen , welch «
Uvöllvllu kochen können , sowie HauS - und Küchenmädchen

Nu tüchtiges Zügelmädchen gesucht Kirchgaff - 23 .

Piotinfiraße 13c kann ein Mädchen das Bügeln erlemen . 16855
~ 1 Jin reinliches Dienstmädchen sogleich gesucht Leberberg 7 . 16829

Wohnungs - An ; rtgm .

Gesuche :

Gesucht z « Anfang Januar in bester Lage — Sonnen¬

seite — 3 meinandergthende , elegant möblirte Zimmer , Bel - Etage ,
resp . Hochparterre , mit Pension . Näh . Sonnenbergerstraße 3 . 16933

Gesucht auf 1 . April von einer kinderlosen Familie eine ruhige
Wohnung von 3 — 4 Zimmern , Küche und Zubehör im südlichen
Stodttheile . Offerten mit Preis unter B . H . 19 in der Expedition
d . Bl . abzugeden . 16911

Eine sehr stille Familie ohne Kinder sucht auf 1 . April eint

Wohnung von 3 — 4 Zimmern mit Zubehör , Bel Etage oder Parterre ,
in einem reinlichen House der oberen Rhein - , Adeldaid - oder

Dotzheimerfiraße . Offerten mit genauer Angabe des Preises bittet

man unter No . 78 in der Expedition d . Bl . niederzulegen . 16949

Eine Wohnung , enthaltend 4 Zimmer und Zubehör , zum Februar
oder Ap -. il von zwei Damen gesucht . Gef . Offerten unter L . O .
No . 12 befolgt die Expedition d . Bl . 16874

Eine Dome wünscht mit einer anderen Dome eine kleine Woh¬

nung zum 1 . April zu mietben . Gef . Offerten unter A . O . 61

in der Expedition d . Bl . abzvgeben . 16872
Ein auch zwei trockene Räumlichkeiten zum Avfbewahren von Möbel

werden in der Nähe der Würthstraße ( vom 1 . April 1878 an ) zu
miethm gesucht . Näh . Exped . 16892

Angebote :

Emserstraße 14 , Parterre , find ein auch zwei Zimmer , mit auch
ohne Möbel , sofort zu vermiethen . Näh . im Laden daselbst . 16886

Helenenstraße 10 ist ein müblirteS Zimmer zu verm . 16880

Hellmundstraße 13 ist im 2 . Stock eine schöne Wohnung von
5 Z mmern , Küche rc . zu vermiethen ; auf Verlangen kann Stal -

hing rc . dazu gegeben werden . Näheres im Hinterhaus . 16887

Hellmundstraß « 27a ist die zweite Etage zu vermiethen . 16916

Kapellenstraße 2 find 2 Zimmer , Kammer und Keller an
kinderlos « Personen zu vermiethen . 16945

Michelsberg 4 ist eine kleine Wohnung zu vermiethen . 16907

Moritzstrab « 24 ist ein großes , mübl . Zimmer zu verm . 16891

Mühlgasse 4 im 3 . Stack ist eine Wohnung von 4 Zimm - rn ,
Küche rc ouf 1 . April zu vermiethen . 16934

Rhein ft raße 13 ist die Wohnung im mitt¬

leren Stock auf nächsten April zu vermiethen .

Dieselbe besteht aus 10 Zimmern , Küche , reich¬
lichen Dach - und Kellerräumen , sowie Stallung
und Remisen nebst großem Hofraum . Näheres
bei Hartmann , Rheinstraße 14 . 16875

PhöinQtrftQfia IQ $ wegen plötzlicher Abreise eine
ULLuILIdLI aööv Iv gut möblirte Wohnung mit Küche

\ Uhr: ®'
si . gjAin , weche selbstständig di « Küche führen kann , sow e

Miatbtit übernimmt , sucht auf gleich eine Stelle . Näheres

« ff- S , 2 . Stock . 16931

Na reinliches , Williges Mädchen sucht Sülle auf 1 . Januar .
Rnmqiih ssarlstrüße 26 im Hinterhaus , 2 Treppen hoch . 16912

LftMe zum 2 . Januar 2 Haushälterinnen , sowie 2 anständige
totaeti zur Stütze der Hausfrau , 5 bis 6 brave Dienstmädchen ,

r« .iiif .ritJeAc nnh Tiianar titth Ü nfl « mit «*«*4*m



Wiesbaden « » Lagblatt .

Bürger - Kranken . O
Die statutenmäßige

CJ euer al - Versammlung
findet Sonntag den 13 . Januar , Rachmißtaas u
anfaugend , im » Taunus - Hotee statt .

Tagesordnung :

Rechnungsablage des Casfirers .
Wahl einer PrüfungS - Commiffion .
Aufnahme neuer Mitglieder .

Ergänzungswahl deS Vorstandes .
Sonstige Vereinsangelegenheiten .

Anmeldungen zur Mitglieds -Aufnahme nimmt der DiW,, .
Vereins , Herr € hr . Louis Häuser , SchwalbacherSchI
entgegen . Ebenso find etwaige Anträge zur General -VechiM
dreimal 24 Stunden vor Beginn derselben schriftlich bei dich
einzureichen .

Zu recht zahlreichem Erscheinen ladet dringend ein

237 Der Vorstand ,

Freitag den 28 . December Abends 71/ » Uhr :
"

Vorlesung über „
Hans Sa *

im Saale des » Deutsche « Hofes " in MÄM
Karten ä 50 Pf . find in der Expedition d . Bi . z

'i haben
16951 W . Rehbeln ,

Joseph Glück
,

6 Michel,d « « , e ,

empfiehlt eine große Auswahl
goldener und silberner Herren -

und Damen - Uhre « , Stegu -

lateur - , Pendul - , Wand »

Uhreu rc . rc . unter billiger , reeller Bedienung .

Garantie sowohl M Reparatur als neuen Uhren . 15005

Schlittschuhe
empfiehlt in großer Aurwahl billigst i

A . Willms , Hoflieferant , Marltstraße 9 . i

P . 8 . Die noch vorrüthigen Holzschlittschuhe verkauft , um

damit zu räumen , unter den » Kinkavispreise . 16690

Fr . Lochhass , Spengler ,
31 Metzgergafse 31 ,

empfiehlt alle in sein Geschäft «inschlagende Gegenstände zu billigsten
und festen Preisen bei größter Haltbarkeit .

Glocke « , Dochte , LampeuglSser , letztere zu 10 Pfg .

in allen Größen . •

Reparaturen werden täglich besorgt , die Gegenstände auf
Wunsch abgeholt und an demselben Tage zurückgebracht . :

Auf sämmtlichen Gegenständen find die festen Preise deutlich in

Zahlen vermerkt . 14544

Transportable Kochherde
neuer Construction , von 40 Mark an in allen Größen bonäihig
hei Joseph Acker , Schloflermeister , i

15495
_________________________

Ki - ckaafse 5 . __________
1

Schmiedeiserne Bettstellen
für Kinder und Erwachsene

in größter Auswahl bei i

16398 A . Willms . Hoflieferant , MarktSraß - 9

Reue Plüschgarniture « ( in verschiedenen Farben ) billig

zu verkaufen .
13998 L Berghof . Tapezirer , Friedrichstraße 28 .

Klktderfchrünle ( ewthüri ^e) UNS eine Brandkiste billig zu
verkaufen W - Üritzbroße 17a bei Sator . 15896

Zwei nußva . mpoUrte Bettstelle « mit Eprungrahmen billig

zu b - kaiis - n Römerbera 9
__ _________________

13840

Herrenkleider werden in und außer dem House angefertht ,

gehn cne gut und billig oufgearbeitet , sowie llederzieher für

9 B k. gewendet bei Luckrrig Martin , Goldgafie 8 . 16876

MM
- Ein halbes Abonnement

"
MM

auf zwei neben einender liegende , gute Sperrsttzplühe ist vom

1 . Ion ar ab für die Dauer der Wintersaison abzugehen Rhein -

praße 32 2 Stiegen hoch . 16901

Ein Mttteser für die „ kölnische Zeckung
" in der Räbe der

RikolaSitratze wird gesucht . Näheres Expedition .____________
16930

Zur „ Kölnischen Zeitung
" wird in der Nähe der Emserüraße

ein Mttteser gesucht . Näheres Expedition ._______________
16914

Ein Mitleser zum „ Rhein . Kurier " wird von Neujahr an in

der Nähe der Bleichkrake gesucht . Näb . Exped . 16906

Ein gut erdattrneS , zweisitziges EoUpH steht bet Herren G - br .
Walther , TaunuSsteaße . zu verkaufen .________________

16904

Eine Gasetnrichtuug , sowie eine große Parthie Bretter

find sofort zu verkaufen Miloelmstraße 42 .__________________
16903

Alle Sorten Stroh zu Haden Wellrihstraße 18 . 16888

Zwei schöne Ginleafchlveine billig >u verk . Mar .tzftr 20 . 16927 I
Eine gebrauchte , oder gut erhaltene Drehbank ist zu verkaufen I

bei J . Cratz , Mechaniker , Kirchgaffe 24 . 16371 I

Mein zweiter Cursus für

Tanz - und Anstandsunterricht
beginnt am 4 . Januar 1878 .

Anmeldungen nehme in m -n er Wohnung , TaUtlUsftrch !
entgegen . Otto Dornewaw ,
16594 Dirigent der CurhauSbälle und RsumE

Wand - und Schreibkalender
pro 1878 vorräthig in dir Hofbuchhandlung dm

9 Etlm . ttodrian , Langgasse 27 .

Cölner Dvmbanloost
find noch Schuloaffe 1 im Laden rechts zu baden . J

Neujahrswünsche und Cotillonorde « euipßehli in iti

Auswahl billigst Wilh . Sulzer ,
16870 Marktstraße 34 , im ,Mnbm

'

Ausgesetzte BallhmidschM !
weiß und hellgelb für Herren und Damen , das Paar ! M . W
bei

”
<4 . Wallenfels - W

Taunusstratze 55 werden Handschuhe gewaschen und M

gefärbt .

Gratulationskarten empfiehlt

'T
16867 Wilh . Zingel jr . , Lang - H L

Geatulationskarten
in großer Auswahl empfi hlt
16878

__________
P . Hahn , Pavierhandlung . LangM

GratulationSkarten
in großer Auswahl empfiehlt t
16922 € 1. Srhellenberg , (SnlbrtH
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Expedttio « r 8a « ggafie « o . A7 .

Der Armeu - Augenheilanstalt
find an WeihnachtSgaben noch ttaßtgangen : Bei Herrn Hofrath
Dr . Pagenstecher 10 Mk . von Herrn Küntzer auS Reichenbach im
Regierungsbezirk Trier ; bei Herrn Bauinfpector Malm von Unaen .
5 Ml . ; bei dem Verwalter der Anstalt von P . S . 3 Mk von
Arm Konsul Dodel in Leipzig 10 Mk . , von Herrn Müller , Fabrikant
Wßlich« Augen , 5 Mk . » nb eine Anz -hl Bleisedern urd Feder -

- aller , von Frau Bauin -Pector Malm 3 Paar wollene Socken
von Herm C . Heiser verschiedene Päckchen Seife , Chcistbaumbchter
unb -Kug -ln rc . , von Herrn Kaufmann Wolff 6 Flaschen Wein , von
H-rrn Blcker Heuser Lebkuchen ; bei der Exped . des Wiesbadener
TagblatteS von C . H . 3 Mk . , von Frau K . 1 Mk ., von Fel . P .
W. 3 Mk . , von M . V . 2 Mk . , von Herrn W . V . ! 5 Mk und
bk! dem Unterzeichneten von Herrn Rentner Frirdr . Knauer 5 Mk

Allen gütigen Gebern sage ich Namens der VerwaltungS Com -
miffion den lrerzlichsten Daus . Dr . Schirm . 184

Besitzern von Anlehens - Loosei
sind - gegen 80 Vsg . i « Briefmsrke » franco das
Berzeichnitz alle « bi - jetzt g - r - g - ne « Serie « -
loose « ebÄ Ve « lsosu « gskalender , Eeparatab
dr « ck aus de « fftt Kapitalisten , Bankiers » » &
öffenilicke Caste « fast « r»e « tbehrlichrn

Levysohn ' s Ziehungsliste
aller verloosbarrn Effecten .

Wöchentlich eine Nummer für vierteljährlich 1,50 Mk . zu
beziehen durch jede Buchhandlung , Postanstalt oder vom Verleger
<a 792/12 .)

,
W . Itewysohn

421 in Grünberg in Schl .

» — — WMIUM .......

Geburts - Anzeige .

Die Geburt eines Knabe « zeigen hocherfreut an
Wiesbaden , den 26 . December 1877 .

Alfred Bauer , Hauptmann c . D .
16946 Pauline Bauer , oeb . Adelon .

Innigste Bitte ! SSÄ, : !
leiden schon 10 Jahr kümpft und drffen Frau kürzlich gestorben
ist , bittet edle Menschenhe zen um eine - Unterstützung . Näheres
GemeindebadMchen 3 , Parterre .

________________

'

_______
16893

In anständiger jüdischer Familie wünschen 2 anspruchs¬
lose Leute koschere « Mlttagstisch . Franco - Offerten nab A Z . 52
pMaqervd erbeten .______________________________________ 16943

Jenny in F . 27 . Wi »h you merry Christmas holy
daya and „ an uncommonly happy new year

“
; mine

will be d al 1 as uaually — won ’t they ?

__ _________________
V K . in 8 . 13 . 16879

Theater zu Igstadt .

Montag den 31 . December

99 . Vorstellnrg . — 999 . Vorstellung im Abonnement :

Die Räuber .

Trauerspiel in 5 Akten . — Musik von Herrn St — 1 .
Billets sind zu haben in allen Buchhandlungen und Abends nur

an der Theoter - Hauplkaffe . 16889
Anfang präcis 11 Minuten nach 7 Uhr , Ende 11 Minuten

noch 12 Uhr .
Gsst : Heinrich Meck vom Nürnberger Caspar - Theater .
Eine gepr . , m . g . Zeugnisien oers . Klavierledrertn s. noch ewige

Stui .den zu besitzen . Offerten unter B . A . B eichstr . 13 , 1 . Etage .

Alle Diejenigen , welche noch Forderungen an mich haben , ersuche
ich um Einreichung der Rechnungen bis 1 . Januar 1878 , sowie
ich euch Diejenigen zur Zahlung auffordere , welche noch Güterpacht
nit mich schulden .
16264

______________
< 1. fi rldmnnn , R -stamateur .

üeschällsbOclier jHj, * 11 * * *

1̂ 67
_____________

Wilh . Zingel jr . , Langgosse 28 .

Neue Mfchballv ,
Ecke der Gold - und Metzgergaffe .

h -uie Frühe treffen wieder ein : EgM0 « der Schellfisch - ,
vablia « auSge eichneter Qualität , Seezungen (Solee ) , Steinbutt
(tnrbot ), Stinte (eperlans ) , Merlans , Rheinsalm , Flußfische rc .

dause der Tages : Schollen und Zander .

_____________
F , C . Hench , Hoflieferant .

Egmonder Schellfische
ganz frisch eingetroffen bei

W __
A . Schirmer , Markt 10 .

8on heute UN Mglich frische Berliner Psannenkuche «
2 !___ Philipp Minor . Marktstraße 12 . 16928

Feinsten ledicinal 16120

JttW Einnehme « empfiehlt die Material - und Farbwaaren -
^ lun « " on

___________
Fd . Weygandt . Kirchaoffe 8 . i

fc ^ ’*e keine Mobtltar - Etnrtchtnng t « Mahagoni ,
oeilroei.e maifiv , fast neu , steht Abreise Halder zum Verkaufe

LLMuSstrafi - 18 , 3 Treppe « hoch . __________
16450

« M von gebrauchten Masche « Faulbrunnenftraße 5 . 5751

Hele -ienstraße bei Lackirec Sator fleht em zwetspänntger
Schlitte « zu verkaufen .

_______________________
16908~

Auszüge besorgt Tb . Hess . Adlerflwtze 8 . 16898

Jagdktteset » . Nähmaschine wlliu zu v - rk . L beste . I 16925
-Ltn mittelurost ? « uohängeschtlv zu kaurca i. ei ^ wr R . '» xp ' d .

Danksagung .

Allen Denen , welche meinem innig¬
geliebten Gatten ,

Jean Nep . Huber
aus Mainz ,

die letzte Ehre erwiesen , sage hiermit den

innigsten Dank .

16881 Frau Nettchen Huber .

Danksagung .

Allen Denjenigen , welche an dem schmerzlichen Verluste meiner innigst -
geliebten Gattin , unserer Mutier unb Schwiegermutter , Katharine
Stubenranch , so herzlichen Anthei ! nahmen , sowie d m Herrn
Pfarrer Diefenbach für seine trüstmde Grabrede und dem Herrn
Lehrer Schaab nebst seinen Schülern für den schönen Grabgesang ,
spreche ich hiermit meinen herzlichsten Dank aus .

Heßloch , 26 . December 1877 . Der trauernde Gatte :
16866 Stubenrauch , Bürgermeister .
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Wiesbaden , 26 . December 1877 , 16877

827,65

S ?3ntme » ae pro □ ' in par . Cd .
Die Barometerangaben sind auf 0 Grad R . reducirt .Hermann W edewerf Thmnastal »3kiligfonSlehrer .

16948Wiesbaden , den 27 . Dcember 1877 ,

Dollars in Gold

6 Uhr
Morgens ,

20 - 24
82 - 87
66 - 70
16 - 19

325 .71
+ 0,2

826,25
+ 0,8

96,1
W .

s. schwach ,

bedeckt .

Amsterdam 168 .65 « .
London 204 .5 b.

Saris
81 .25 B . 5 8 .

» en 168 .70 8 . 80 ®.

Frankfurter 8 «« ?+ .'^
ReichSbank -DiSconto 41/«-

mäßig ,
thw . heiter .

Schnee .

TiigW
UM

W
"

Todes - Anzeige .

Verwandten , Freunden und Bekannten

die schmerzliche Nachricht , daß es Gott ge¬

fallen hat , unsere liebe , unvergeßliche
Tochter und Enkelin ,

Irma ,

nach 16tägigem schweren Leiden , B1 ^ Jahre
alt , heute wieder zu sich zu rufen . Um

stilles Beileid bitten

Wuftav Schupp .

Panttne Schupp , geb . Hoffmann .

Amalie Hoffmanm Wwe .

S .W .
schwach,
bedeckt .
Schnee .

2 Uhr I 10 « hr
Rachm . | Nbendi .

Auszug att « » en « ipilftaudSregister « der Stadt WieSdade « .

24 . December .

Geboren : Am 16 . Dec ., e. unehel . © ., N . Johann Georg . - Am

19 . Dec ., dem Posamentirer Friedrich Riehl e. ® . — Am 18 . Dec ., dem

FS hat Gott dem Allmächtigen gefallen , unsere liebe

Schwester und Tante ,

Fräulein Josephine Schmitz ,

gestern Abend 9 Uhr nach kurzem Krankenlager , gestärlt durch

die 61 Sakramente , zu sich zu nehmen . Die Beerdigung

findet am Samstag den 29 . December um 31/ * Uhr Nach¬

mittags vom Sterbehause , Louisenstraße 23 , aus statt . Die

Exequien find am Montag den 31 . December Vormittags um

9 *M Uhr in der Nothkirche .

Um stille Theilnahme bitten

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :

Todes ' Anzeige .

Verwandten , Freunden und Bekannten hiermit die schmerz¬

liche Mittheilung , daß es dem Allmächtigen nach seinem uw

ecforschlichen Rsthrchluffe gefallen hat , unseren innigstgeliebten ,

theureu Gatten , Vater , Bruder , Schwager und Schwiegersohn ,

Ludwig Ritzel ,

im 33 . Lebensjahre nach längerem Leiden durch einen sanften
Tod zu sich zu rufen .

Die tieftrauernde Gattin : Sophie Ritzel

nebst Kinder « .

Die Beerdigung findet Samstag Nachmittags um l8/ * Uhr

vom Strrbchause , Echachrßraße 10 , aus statt . 16902

1877 . 26 . December .

Aarmmter *) (Hsr Lkrst « )
Ltzcrmometer (Reauniur )
Dunstspammng (Par . Lin .)
« etattoe Feuchtigkeit (Prsc .)

Windrichtung u . Windstärke

Mgunetne HimmelSanficht .

« eld - Course .
Holl . 10 fl .-Stücke . 16 Mm . 65 Pf . » .
Dukaten . . . . 9 „ 50 — 55 Pf
20 Frcs .-Gtilüe
Sovereigns .
ZmperialeS

rranßfnrt , 28 . December

Taglöhner David Diels e . S . - » m 18 . SDeCo Pumpenmacher Heinrih
c>6C06 e T . - Am 21 . Dec ., dem Schlosser Friedrich Merkelbach k. g ."

Aufgeboten : Der » et ® . König !. Poiizeirath August Anton M
von hier , wohnh . dahier , und Julie Pauline Melsbach von ©refeife, wohntz.
bolelfiß — Der König !. Kammermusiker Fürchtegott Anton Heitel TOl
Lengefeld , Kreises Naumburg , wohnh . dahier , und die Wittwe des

Philipp Julius Martin Wilhelm Auer , Elisabeth , geb . Matt von fc ,
wohnh dahier . — Der Spengler Jacob Baumann von Westhofen in Sfe
Reften wohnh . zu Groß Rohrheim , und Cornelie Catharine Koning
Nymwegen , Provinz Geldern im Königreich der Niederlande , wohnh. itl
^ ^ ^

Ve
°rEhelicht : Am 22 . Dec ., der Uhrmacher Johann Heinrich Chrihm

Wilhelm Wagner von hier , wohnh . dahier , und Christiane Wilhelmine Soo4
von hier , bisher dahier wohnh . - » m 22 . Dec ., der Schuhmacher J -Hm«
Simon Georg Earl Rohrbach von Grandenborn , Kreises Eschwege, wohaf.
dahier , und Marie Daiger von Krozingen be, Freiburg,m Grobherz . $ abm,
biSBer dahier wohnh . — Am 24 . Dec ., der Schloffergehilfe Johann heimiq
Wilhelm Schaack von hier , wohnh . dahier , und Catharine Rosenbach von
Neuhäusel , Ä . Montabaur , bisher dahier wohnh . — Am 24 . Dec., d»
Maureroehilse Johann Christoph Lust von Hettenhain , A . L.-Scha >olisch,
wohnh . dahier , und Eva Rosine Sauer von Fischbach , A . Königstein , bijhn
dahier wohnh .

^ ^ ^ gm Dec ., August Wilhelm , S . des Schreiners Cul
» „ 6 alt 11 M . 20 T . - Am 22 . Dec ., der Rentner Friedrich Becker alt
76 % 8 M 11 T . — Am 23 . Dec ., Juliane , T . des Schuhmacher « « Ibni
« übler alt

'
14 T . - Am 23 . Dec ., der Taglöhner Jacob « lamp , alt 36 g.

I iß T . _ Am 23 . Dec ., Louise , T . des zu Offenbach wohnend.«
I Lackirers Louis Sator , alt 3 I . 5 M . 19 T . — Am 24 . Dec ., Eleonore,

aeb Diels , früher » er ® . Schwenck , geschiedene Ehefrau d -s Äaufmanni
I Johann Wilhelm Schmitt , alt 61J . 8M 6 T . - Am 24 . Dec ., Friedlich
I tzarl Emil , S . des Kaufmanns Emil Flohr , alt 2 M . 13 T .

^ sttesdiesft i « der Synergoge .
I « , . ita » Abend 4 Uhr , Sabbath Morgen 8 */i Uhr , Sabbath NnchM «,
I "

Z uhr , Sabbath
^

Abend 4 Uhr 55 Min ., Wochentage Morgen 7 Uhr,
Wochentage N - chmittaa 3 ' / , Uhr . _________ _________

I Israel . Rettaions - Geseüschaft , kl . Schwalbacherstraße 2a.
I * ’ « ottesdienft :
I Freitag Abends 4 Uhr , Sabbath Morgens 8 ' / « Uhr , Sabbath Nachmichiz,
I 3 Uhr , Sabbath Abends 5 Uhr , Wochentage Morgens 6 ' / « Uhr , Wochen,

tage Abends 4 Uhr .
I --------- -

iruaitmarkt m Wtesvaben am 27 . December .
100 Kilogramm Haier von 14 Mark 80 Pf . bis 15 Mark 40 Wz.

Armen - Berci « .

Durch Herrn Consistorialrath Ohly von SrauLandrathVi -tor 1 ^
fobonn von F . 8 . 6 M . und von Ungenannt 10 M . empfangen zu hab» ,

bescheinigt m .t herzlichem Danke im Namen d -r ^ rm « .
^

--- 24 Dec <« ieamarkt .) « ngerrreoeu waren : 30U vchM,

130 Kühe , 180 Kälber und 400 Hämmel . Die Preise stellten VW

1 Qual . M . 72 - 75 , 2 . Qual . M . 68 - 70 , Kühe 1. Qual . M . 58—60,

2 Qual M . 49 — 51 , Kälber 1. Qual . M . 63 - 65 , 2 . Qual . M . 52 M,

Hämmel 1 . Qual M . 54 - 56 , 2 , Qual . M . 44 - 46 ____________ .—
----

. Mailänder 10 Francs - Loose von 1866 .) « -rtvosuog vm

16 . December 1877 . Auszahlung vom 15 . J » ni 1878 ab . Gezogene Serien.

1267 4656 6786 6978 7065 . Hauptgewinne : S . 6736 No . 64 59,000 gt.
's . 7064 No 3 1000 Fr . ® . 7064 No . 54 500 Fr . S . 4656 No. 88,
« 6978 No 29 77 und 99 , S . 7064 No . 44 k 100 Fr . ® . 4656 No. IS
®

8 66 und 77 S . 6736 No . 9 31 71 und 92 , S 6938 N ° . 44 s . M

No . 63 d, 50 Fr . 'S . 1267 No . 15 24 62 64 « « b 90 , 6 . 4656 Ko_
10 69

95 und 96 , S . 6736 No . 23 und 94 , S . 6078 No . 70 und 98, 6 <064

No . 16 33 43 51 und 77 k 20 Fr . —

; Zlketearologifche Leobachtungen der Station Wierbaden .



Ex - edM - ar Langgaffe Ks .

Lokales und Provinzielles .
? Strafkammer vom 27 . Dec . Am 27 . « ugufi c. wurde der Händler

Z-h-un Lipp au « Homburg v . d. H . von dem Philipp Zimmermann
tut da auf dem Gemüsemarkt in Frankfurt durch Worte beleidigt . Der
Bellagte wurde von dem Amtsgericht in Homburg uuterm 5 . Oclober zu
einet Geldstrafe von 12 Mark eventuell zu 2 Tagen Hast verurtheilt , w,gegen
derselbedie Berufung - nzeigte . Dieselbe wird jedoch zurückgewiesen onter
Lerartheilung de« Beklagten auch in die Kosten dieser Instanz . — In der
BnusaugSsache de« katholischen Caplans Johann Petri zn Weißkircheu
»egen Uebertretung der Matgesetze wird in der heutigen Sitzung da « Urtheil
nit Gründen dahin publicirt , daß das freisprecheude Erkeuntniß de« König !,
stmtlgericht« zu Königstein vom 25 . Juni d. I . aufzuheben und der Ange -
lligie zu einer Geldstrafe von 60 Mark , für welche im Nichtz,hlung «falle
für je 10 Mark 1 Tag Gesängniß tritt , uud in die Kosten de « Verfahren «
jn verurtheilen sei. — Am 30 . Oktober trieben sich der Schreiner Andreas
Eolloseu « , der Lavdmann Franz Joseph Westen berger undLndwig
Westenberger , alle au « Sindlingen , in betrunkenem Zustande lärmend vor
tem dorligen Schnlhan « umher ; der Aufsorderung de« Lehrer « Molitor , mit
demdieselben in Feindschaft leben , sich ruhig zu verhalten , leisteten sie keine
Folge, so daß schließlich der Bürgermeister gerufen wurde , um die Verhaftung
bei Collosens vorzunehmen . Hierbei widersetzte sich derselbe , während die
beiden anderen Collegeu den Eolloseu « au « den Händen de« Bürgermeisters
tiffen, fo daß dieser von seinem Vorhaben abstehen wußte . Der Angeklagte
Hofenä ist schon einmal wegen Diebstahls mit 2 Jahren Gesängniß und
»egenLandfrieden «bruch « von dem Schwurgericht zu Frankfurt mit 2 ' / - Jahren
Zuchthaus bestraft . Wegen de« vorliegenden Vergehen « wird derselbe zu
4 Wochen Gesängniß und die beiden Westeuberger wegen Besreinng eine «
öefang.nen zn einer Gesängnißstrafe von je 14 Tagen verurtheilt . — Am
Sonntag den 1. Juli unterhielt sich der zur Disposition beurlaubte Soldat
Philipp Bosch eck aus H -ßloch in einem dortigen Wirthrhau » mit dem
ieinenroeber Joh . Maurer von da über Militärverhältniffe . Das Gespräch
«ttete jedoch bald in einen Wortwechsel an «, bei welcher Gelegenheit Maurer
dm Boscheck derb ansaßte ; in den selben Augenblick zog der Sohn de »
Manier, der ebenfalls in dem Wirthszimmer anwesend war , seinen Säbel
»ad schlug dem Boscheck damit derart Uber den Kopf , daß das Blut floß .
Der Wirth schritt nunmehr ein und entwaffnete den jungen Maurer ;
Boscheckergriff jedoch eine Gießkanne und schlug dem jungen Mavrer
fo heftig auf den Kops , daß der eiserne Reif der Kanne aufplatzte . Auch
dir alte Maurer erhielt dabei einige Abfälle . Wenn auch anzunehmen
ist, dost der Angeklagte Boscheck die Grenzen der Nothwebr überschritten , fo
®oB doch andererseits in Betracht gezogen werden , daß der L -ineuwcber
Eiltet eigentlich den Streit durch sein Verhalten veranlaßte . Das Gericht
Iptichtdaher den Angeklagten frei . — Der Bahnwärter Wilhelm Wiegand
wo der Weichensteller Friedrich Köhler , Beide auf der Höchst - Sodener
«ahn stationirt , sind der Unterschlagung resp . der Bethülse zu diesem Ver¬
nehmangeklagt . Wiegand hat nämlich von den Kohlen , die ihm zu seinem
Ledats zur Heizung seiner Bahnwärterbude von der Etsenbahn -Directton
-ülisett werden , eine Quantität erspart und diese , etwa 5 - 6 Centner , an
wi«i Wirth in Soden für 30 kr . per Centner verkauft . Der Weichensteller
««hier war hierbei behülflich . Durch die heutige Berhandlung wird jedoch
listgestillt, daß eine bestimmte Instruction bei der Eisenbahn -Direktion
««Wit nicht besteht , ob der Bahnwärter von den ihm verabfolgten Kohlen ,»ilhe etwa nicht zum Verbrauch kommen , zu seinem Bortheile verwenden
ootf, oder ob solche in diesem Falle Eigenthum der Eisenbahn -Direktion
niltm . Der Vertheidiger der Angekiagten , Herr Obergerichtsanwalt Dr .
Sm . aus , daß abgesehen von der hier fehlenden Instruction
W einmal obj ctiv ein Vergehen vorliege , indem die Verabreichung von
««hlku an Beamte als Emolumente zu betrachten seien ; dies Hube zur»amtlichen Folge , daß wenn der 6etnffenbe Beamte mit dem ihm bat -
SteWinGuautum Kohlen nicht auskomme er sich solche für seine Rechnung
, i habe , im entgegengesetzten Falle aber such ersparte Kohlen in
« Eigenthum übergingen . Hiernach habe der Beamte in keiner Weise sich

Bewußtsein der Rechtswidrigkeit befunden . Der Gerichtshof spricht"
, . ^ klagten Wiegand von der Anklage der Unterschlagung frei ; selbst -

nistanblich mußte auch Köhler , nachdem der Hauptthäter freigesprochen , von
entlastet werden . — Die Ehefrau des Schreiners Ruppel ,

K iu Bommersheim , jetzt in Homburg v . d . H . wohnhaft , wird wegen
Mung mehrerer Diebstähle zu 3 Monaten Gesängniß verurtheilt . Die
Ai ? roe‘^ £C sich die Angeklagte befinde , das von ihr abgelegte Ge -
Mniß und der nicht erhebliche Werth der Sachen stehen bet de » oerschie -

t denen Strasthaten strafmildernd der Angeklagten zur Seite . — Der Maurer
Philipp Stiehl II . von Bietstabt wird wegen Körperverletzung zu einer
Gefängnißstrafe von 14 Tagen verurtheilt .

? Die Schwurgerichtsverhandlungen für das I . Quartal
k. I . beginnen am 14 . Januar und ist Herr Kreisgerichtsrath Keim zum
Vorsitzenden ernannt .

KB . Thests zu statistischen , theils zu staatlichen Zwecken haben die
OrtSbehörden am Schlüsse jeden Jahres höheren Orts darüber Vorlage zu
machen , welche Personen ihrer Orte im abgelaufenen Jahre die preußische
Staatsangehörigkeit erworben ober verloren haben und wie viele ausge¬
wandert stad , ohne daß dieselben Entlassungsurkunden erhalten haben .
Bezüglich der Letzteren muß auch angegeben werden , welche örtliche Ursachen
und Veranlaffungen der Auswanderung vorliegen oder vermuthel werden .
Diese Anzeigen pro 1877 müssen bis zum 8 . Januar 1878 dem vorgesetzten
König !. Amt gemacht werden .

? Dem Vernehmen nach werden heute in den üblichen Bnreaustunden
bei der Sasse de « städtischen Wasserwerks von der 1875er Anleihe
weitere 50,000 Mark zu 4 */i % zur Zeichnung aufgelegt .

x In der am verflossenen Samstag stattgefundenen Versammlung
des Wiesbadener Lehrervereins wurde der im abgelaufenen Jahre
fungirmde Vorstand (die Herren L -Hrer Küster , Ries , Hauptlehrer Türck ,Seibel , Efselberger , W . Ginget und Speyer ) auch für das kom¬
mende Jahr mit großer Majorität wieder gewählt .* Dem Kais . Ruff . Wirklichen Staatsrath Herrn von Grimm dahier
ist der König !. Kronen - Orden erster Classe von Sr . Majestät dem
Kaiser verliehen worden .

* Dem Rigierungs -Hauptkaffenkassirer Herrn P e i s ch dahier ist der
Charakter als Rechnungs - Rath und dem Appellstionsgerichts - Sekretär
Herrn Fagicwicz dahier ist der Charakter als Kanzlei - Rath ver¬
liehen worden .

8 Wiesbaden , 26 . Dec . D . r Candidat der Feldmeßkunst I . Röhrig
hat die Feldmeffer . Prüsung , deren er sich bei König !. Regierung dahier unter¬
zogen halte , bestanden .

+ Vorgestern Nachmittag , am zweiten Weihnachtßtage , fand in den
Räumen der hiesigen Blindenschule die Christbescherung für die
Zöglinge der Anstalt statt D «r Zudranq des Publikums war ein so be¬
deutender , daß ein großer Theil derselben keine » Einlaß finden konnte . Die
Feier silbst eröffnete ein hübscher Choral , welchem sich die Rede des Herr »
Caplan te Pool anschioß . Nach einer warmen Ansprache des dermaligen
Directors der Anstalt , Herrn Steintauler , wurden iodann den Zög¬
lingen die Geschenke übewiesen , welche durch die Freigebigkeit der vielen
Freunde und Gönner der Anstalt in so reichem Maße eingeganzen waren .
Möchten auch in Zukunft sich recht viele offene Herzen finden , die zur Zeit
des Christfestes der armen « linden gedenken I

? Zwei Dienstmädchen , welche an einem gemeinfchaftlichen Liebhaber
gleichen Antheil zu haben glaubten , sind derart darüber in Streit gerathen ,
daß das eine derselben ein zerrissenes Ohr davontrug , da « andere den halben
Chignon einbüßte .

? In der Wohnung eine » Hauses in der Walramstraße hätte am Montag
Nachmittag leicht Feuer entstehen können , wenn nicht der vorausgegungene
Rauch die Übrigen Hausbewohner aufmerksam gemacht haben wurde . Die
Bewohner eines Logis hatten nämlich vor ihrem Weggehen nasse Spähne
zum Trocknen auf den geheistm Oken ihres Zimmer « gelegt , welcher Zweck
allerdings nur zu völlig erreicht wurde .

□ 3 » her Nacht vom Samstag auf Sonntag ist in dem Schlafzimmereint « Hanse « der Helevenstroße eine Gasröhre geplatzt , in Folge dessen do «
Ehepaar Sch . dem Erstickungstode nahe war .

[ :J Am ersten Feiertage hielt der Gesaugvrrein . Concordia « zu
Sonnenberg bei überfülltem Saale ein Concert mit darauffolgendem
Tanzkränzchen ab . Der B -r - in unter Leitung des Musikiehrers Herr »
I . M . Geis hat oss -nbar bedeutenden Aufschwung genommen ; sämmtliche
Nummern des reichhaltigen Programms , sowo . l die mit großer Präcision
vorgetragenen Chöre als auch die Soli , welche schöne Stimmen erkennen
ließen , sanden wohlverdienten Beifall .

6 Biebrich , 27 . Dec . Am vorigen Sonntag find Frau und Kinder
de« vor einigen Wochen in der Türkei ermordeten Teleeraphen -Veamtk »
« ayßer von hier bei dem noch hier lebenden Vater bet Frau , Herrn
Ruß , eingetroffen . Man begegnet denselben mit der aufrichtigsten Theil -
nahme für de» doppelt schmerzlichen Bellust .

+ Rach der summar sch-n lleberficht über den in Gemäßheit de » Vieh -
seuchengesetzes abgabepflichtigen Pferde - und Rmdviehbestand im Amt Wies¬
baden inet , der Stadt betrug derselbe am 1. December c. im Ganzen 1745
Werde und 8937 Stück Rindvieh . Davon fallen auf die Stadt Wiesbaden
817 Pferde und 395 Stück Rindvieh , auf Biebrich -Mosbach 278 Pferde und
390 Stück Rindvieh , auf Bierstadt 92 Pferde und 469 Stück Rindvieh , auf
Dotzheim 82 Pferde und 274 Stück Rindvieh , auf Erbenheim 153 Pferde
und 540 Stück Rindvi - H, auf Kloppenheim 69 Pferde und 893 Stück Rind¬
vieh . auf Krauenstein 40 Pferde und 209 Stück Rindvieh , auf Georgenborn
9 Pferde und 36 Stück Rindvieh , auf Heßloch 11 Pferde und 102 Stück
Rindvieh , auf Raurod 86 Pferde ur,b 274 Stück Rmdvieh , auf Rambach
19 Pferde und 168 Stück Rindvieh , auf Schierstein 60 Pferde und 258 Stück
Rindvieh und auf Sonnenberg 66 Pferde und 221 Stuck Rindvieh

+ Für Militär - Anwärter sind folgende Stellen zur Bewerbung
neu ausgeschrieben : 2 Bureau - Assistenten bei dem Land -s - Direktorium
von Pommern zu Stettin mit je 1300 - 2400 Mark Gehalt jährlich um 100
Mark bis zum Maximum steigend , außerdem 432 Mark Wohnunasreld -
rvsHuß, wit Pension « - und Wiltwen - Versorgungs - Ansprüchen ; Bewerber
müssen sich bereit , im « ommunaidieuste bewährt haben . - Secretäp

Tages - Kalender «
srwmtnk Ku « » - » » «fteüung ( Eingang südliche Colonnade ) täglich » y«* Lormittags 10 bis Nachmittags 4 U6 $ geöffnet .
« «lfchule Marie Heine , © ebergoffe 9, Vormittags von 9 — 1 Uhr . 16768F Heute Freitag den 28 . December .
ßiirhau « ju Wiesbaden . Nachmittags 4 Uhr : Concert . Abends 71/ . Uhr :

Concert der Jubiläumsfänger .
Prüfung über „ Hans Lachs " Abends 71/ « Uhr im Saale des „ Deutschen

Hofes
' .

giirn-Kerein . Abends von 8— 10 Uhr : Riegenturnen der aktiven Mitglieder .
Wiesbaöener 6artenbau =iJerein . Abends 8 Uhr : Generalversammlung im

Bereinslokale .
Mnnergefan,verein „ Soncardia " . Abends 9 Uhr : Probe .
Uiiunergesangverein „ Liedertafel " . Abends 9 Uhr : Probe .
~

Der heutigen Nummer liegt ein Extrablatt „ Todea -
Anzelge “ bei .
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und Inspektor beider Feuer -Societöts -Direction der Städte Alt -Pommerns

HU Stettin , 1800 Mark Gehalt ; Bewerber muß zuverlässt «, auch a «« J ver¬

traut in Bureauarbeiten , wie auch im Rechnungswesen fei« , so daß er dem

Bureau als Ches vorstehen kann . Dienstantritt b<t spätestens am 1. « pr .l

1878 zu erfolgen . — 2Bahnwärter bei der Königliche « Eisenbahn -Lorn -

miffion zu Ratibor mit je 660 — 750 Mark Gehalt . — 8 Station « » und

Erpeditions - Diätare auf 8 Stationen der Königlichen Eisenbahn -

Commission der Riedersülesilch Märkischen Eisenbahn zu Bres .au ; vorerst je
75 Mark Gehalt pro Nionat , später als Diätar bis zu 112 Mark 50 Psg .
monatlich , und als etatsmäßiger Beamter 1350 - 3000 Mark excl . Wohnungs -

aeldzuschuß . — B u r e a u - D i » t a r bei der Bergverein -Berwaltung Goslar ,
anfangs 83 Mark 88 Psg . Gehalt monatlich und Aussicht auf definitive
Anstellung in Bureau -Beamtenstellen beim Königlichen Oberbergamt Elaus -

thal b -zw . bei den dieser Behörde unterstellten Werksverwaltungen . — Außer

diesen Stellen ist noch eine große Zahl Stellen für Post -Packetlräger , Bries »

träger , Executoren , Polizei -Sergeant re. rc . ausgeschrieben .

neuen Werkes mit i, . . . . .. ...... ..... - . .
vollständig nehmen wird , wie beispielsweise im . Lohengrin " .

eUenber - -------
ittlxi i BeUagt «)

Niver Hi , ficht mit besonderer Vorliebe bedacht ist . - Die . Neber Land und Meer - ( Verlag von « on . r » Ha . . ° ergrr

sässkxrsirt
' ÄWsx » - *

Wirb er , bevor nicht mindesten « der Elavierauszug vorliegt , au » dieser zu den beliebtesten Zeitschr .ften fnn . r— « .

chruük Wb « Ms der d
'
.
'
ScheÜenrerglcheü MJuchdruckere , in Wiesbaden . - Für dir Herausgabe verantwortlich : L - ur »

Wus seM Weiche «
- « Is « eltester der Generalität pflegte seit einer Reihe von Ich !»

der vor Kurzem verstorbene Felomarschall Gras Wränget dem Kaiser die
Glückwünsche der Armee am Neujahrstage barzubringen . Es heißt, d,ß
bieSmal Feldmarschall Gras Moltke (geboren 1800 ) die Erbschaft bts
alten Wrangel als Doyen antreten und an den Kaiser RamenS des He» ,«
die Gratulationsansprache halten wird . .

— Die Hauptverwaltung der Staatsschulden in Berlin erläßt |0|,
genbe Bekanntmachung , betreffenb die 23 . Berloofung der Sfaat «-PrSwie »,
Anleihe vopi Jabre 1855 : . Die Ziehung der Prämien von denjenigen 3000
Stück Schuldverschreibungen der Staats Prämien - Anleihe vom Jahre 1855,
welche zu den nach unserer Bekanntmachung vom 15 . September d. 3 . #e,
zogcnen 30 Serien gehören , wird am 15 . nnb 16 . Januar k. I . von 9 Uh,
Bormittag « en in unserem Sitzungszimmer , Oranieustraße 92 , in Gegen¬
wart eines Notar « Lstentlich stattfinden . Die Nummern der gezog-m
-- chuldverfchreibnngen und die Prämien werden demnächst durch den Tiaitt -
Änzeiger , die Amtsblätter und durch mehrere Zeitungen bekannt gematt

in Wiesbaden ,

XWUic * G » » - erte .

8 Wiesbaden , 27 . Dec . ( Königl . Schauspiele .) Der erste

Feiertag brachte die Oper . Lohengrin " . ES hotten sich der beabsichtigten Auf¬

führung erschwerend « Umstände gegenübergestellt , die erstere selbst fraglich

machten ; daß die Oper dennoch durchgefetzt wurde , haben mir der Energie
der Leitung zu verdanken , die eine ziemlich bedeutende Anzahl von zu »

reichenden Ersatzelementen zu befchofien wußte . Herr Brande « vom Frank¬

furter Gtadttheater übernahm in Folge Erkrankung des Herrn Mann den

. Telramund " . Er verfügt über ein sehr ansehnliches Stimmwaterial , weiß

zu fingen und ist ein vortrefflicher Darsteller . Herr Ledsrer durchdringt ferne

Rolle , den . Lohengrin ' , mit Geist und versteht fie charakteristisch zu gestalten ,
und dos ist bei Wagner Hauptersorderniß ; einzelne Episoden der Partie ,
namentlich im ersten Akte , oab er höck-st verdienstlich . Frau R e b , c e k sang

statt der Fräulein Pefsiack die . Elsa ' . So sehr poetisch sie auch ' diese

Rolle ersaßt , und so sympathisch ihr Organ berührt , so können diese Mtzens -

« erthen Eigenschaften doch nicht mit Bern fast stereotyp sich darstellenden

Mangel einer reinen Intonation versöhnen . Für Fräulein Re sch ist die

. Ortrud ' immer noch eine wuchtige Aufgabe ; sie schreitet indeß ŝtchtttch voran

und bemeiftert ihren Part mit stets größerer Sicherheit . He » S t eh r

( König ) ist der unerschütterliche Grundpfeiler der Oper . Daß . Lohengrin

trotz häufiger Vorführung in feiner Zugkraft unverändert bleibt , bewies doS

volle Haus , und diese Oper , wie Wagner überhaupt , wird hier dieselbe

beibehalten , so lange die betr -ffinden Tondichtung -n einen so gesch ckien

Interpreten wie Herrn Capellmeister Jahn haben und in ihnen ein so

vortreffliches Orchester und ein so geschulter Chor , wie beide an nuferer

Bühne da « Fundament bilden , mitwirkende Faktoren sind .
A (Eurhaus . JubiläumS - Sänger .) Wir glauben nochmals

speciell auf das heutige letzte Eoncert der Jubiläums -Sänger im Curhsu, « hin -

weifen iu
S Das vorgestrige Eoncert des „ Männer - GefangVereins " tm

Casino -Saale verdient in jeder Beziehung als gelungen bezeichnet zu werden .

Die Chöre wurden unter Herrn Concertmeister « Baal Leitung in retner

Intonation , frisch und in feiner Abfchattirung gesungen ; der Chor „ Das ist

der Tag des Herrn " , so allbekannt und vielgesungen er ist , haben wir kaum

je wirkungsvoller vortragen hören , und auch die größeren Chöre , namentlich

die Riktz ' sche . Dithyrambe " geben ehrende « Zeugniß von der aufstrebenden
Leistungsfähigkeit des Vereins . Der Sow -Befang war durch Fräulem O . L eh¬

mann und Herrn Warbeck vertreten . Erstere hat kaum id « gesangliche

» uSbsidung bi gönnen , ist ober reich talentirt und mit einer hübschen , letcht -

anfprechenden Stimme begabt . Die Romanze . Kennst Du da « Land " von

Thomas und da » « bt ' sche Lied „ Kukuk « trug sie technisch correct und in

recht ansprechender Weise vor . Herr Warbeck sang das Mendelssohn sche

Frühlinaslied "
. Durch den Wald , den dunkeln , geht " so verdienstlich , wie

e« von diesem geschätzten Sänger auch nicht anders zu erwarten ist . Dem

Eoncert folgte ein Ball . Die Maßnahmen des Verein « bezüglich de « äußeren

Arrangement ? verdienen ttHfS Lobes .
— lieber Richard Wagner

' s Bühnenweihfestfpiel „Parsisal " schreibt

das Deutsche Montagsblatt ' : . Zudem wir uns Vorbehalten , aus das Werk ,
von dem bis jetzt nur der T -xt vorliezt , noch später zurückzukommen , wollen

wir , da es vielleicht vorschnell wäre , über ein neues Drama von Wagner

nach flüchtiger Kenntnißnahm « desielden urtheilen zu wollen , Etntge « bezüglich

der Form und des poetischen Charatt rs mittheilen ; in ersterer scheint eS sich

weniger an bi « in Wagner
' s . Ridelungen " befolgten Princ,p,en alS vielmehr

an feine früheren von ihm selbst noch als Opern bezeichiieten Bühnenwerke

anzuschließen ; vor Allem überrascht es , den Chor , welchen Wagner tm

Tristan » und den „Nibelungen " bis auf wenige Ausnahmen fallen gelaffen

bat . hier wieder in seine Reckte eingesetzt zu sehen - schlimm für Dteiemgen ,

welche bereite a posteriori die völlige Unzulässigkeit derChorr im Wusik -

drama demovstrirt hatten . Ferner ist der Gebrauch der Al,feration beschränkt ,
der Reim hingegen in freigebiger Weise in Anwendung gebracht . Durch den

ganzen Text geht ein n vstisch -reliMer Zug , welcher in dem Stoffe , die Ver¬

herrlichung des Gral RUteithums und der Erlösung deS schuldbeladenen
Sral -Oteren flmfortae durch den . reinen Thoren " Parfisal beomgt ist . An

poetischen Schönheiten scheint der zweite Auszug , welcher die Versuchungen

ParsisalS im Zaub -rschlosse Klingaor « enthält , am reichsten juJem , w e

er auch in decorativer Hi , ficht mit besonderer Vorliebe bedacht ist . — ‘3M‘

— DaS dänische Ministerium des « eußern hat den Rech-
tuncen von Deutschland und Oesterreich angezeigt , daß mit ftinm
der beiden Staaten ein Vertrag bestehe , durch welchen der Paßzwang
aufgehoben wäre . Zur Vermeidung aller Belästigungen wirb daher jeder in
Dänemark Reisende gut thun , einen ordnungsmäßigen Paß zu suhlen .

— ( Einführung des Worttarifs im telegraphischen Ver¬
kehr mit Frankreich . ) Vom 1. Januar 1878 ab wird nach einer

Bekanntmachung des General -Postmeisters im telegraphischen Verkehr mit
Frankreich der Wo - ttaris eingeführt werden . Bei den deutschen Telegrsphea-

anstalten wird für daS gewöhnliche Telegramm au alle Entfernungen eine

Worttorr von 16 Pf . für bas Wort zur Erhebung gelangen . Bei den Mtj
Maier oder Tunis gerichteten Telegrammen tritt die er Taxe eine Zuschlag

gebühr von 12 Pf . für jedes Wort hinzu . Bezüglich der Abrundung d«

Erhevungssätze gelten die allgemeinen Bestimmungen . .
— Neuerdings ist nach einer Mittheilung des „Reichs -Anzeiger ' bei

Erscheinen der Reblaus in der Rebschule der Gebrüder Siam ,

Louis zu Plsniidres bei Metz und ferner in einer dem Rentner Reine «!

gehörigen Weivpflmzung zu Rauschwitz bei Glogau festgestellt worden , nnb

war cm letzterem Orte an Rebstöcken , welche im Frühzahre vorigen Jahns
aus einer der zur Haage L Schmidt ' schen Handelsgärtnerei in Erfurt

gehörigen inficirten Redschulen bezogen worden waren . S , sind d,e geeignet!»

Maßregeln eingeleilet , um einer Verbreitung der Krankheit vorzubevge «.
Stuttgart . ( Kuustgewerbe .) Der würuemb . Kuustgewerde -Verm

in Stuttgart hat nach dem Beispiele anderer Städte ( Bremen , W ,
Leipzig , Berlin n . s. w .) eine kunstgewerbliche WeihnachtsanSstellnnz eicfi.ii>,
in der solche Gegevstände zugelaffeu wurden , die fich durch gute Formen Md

gesäüige Berhältuiffe befouders auszeichueu . So jung die « estrebnuzlnJrt
Bereiv » find , so sind doch feinem Ruse eine große Zahl von « ueßell« »

nur allen Industriezweigen gefolgt und die Ausstellung zeigt ein trefiiÄes,

harmonische « Ganze von Leistungen aller Art vom kleinsten bis ju dir

reichsten Objekten . An erster Stelle steht die weithin berühmt - Md ft »

von Berlin anerkannte Stuttgarter Möbelindustrie , welche tu stchS Zimw r»

die herrlichsten , stylgerechten Möbel exponirt hat . In ihr zeigt sichW

deutlich der glückliche Einfluß unserer hochbed -utendeu Architektur . Mit ihr

wetteifert die Edelmetall - und die Bronce -Jndustrie von Stuttgart , H-ilbrem,

Gv ünd und die Porteseuillewaareuerrengung der Württemberg,sche » « ■

hobele ; der Buchhandel und die Buchbinderei stellten nicht minder ibrj «-

tingent ; hat ihnen doch erst jüngst ein cowpeleuter Beurthester , l )r .

mann , in dem Leipziger Seemuun ' schen WnhuachUkataloge pro 1877 w

volle Ebenbürtigkeit , wenn nicht Propouderanz vor den Leipziger SM

neidlos «ingeränrnt . Die Fabrikation musikalischer Jnstrumente w-m

gleichfalls Stuttgart in gutem Andenken steht , hat auch der « « -d unz d

Kunst mit dem Gewerbe ihren Tribut zu zollen nicht unterlasteu . »

Texi .lii .dustrie ( in Leinwand und Damast aller Art , Sitzen , Stick » eW

ist gleich gut repräsevtirt . Die Geislinger Slseubelnschnitzer haben nalM «

auch ihr Beste « auf die Stuttgarter Weihnachtrmeffe de« « mist »' « » '

Bereius gebracht . Eine kleine Berloofung von 30,000 Appoints a 2 -

die mit der Anrstellung verbunden und nicht nur w Württemberg , f°"d!

auch außerhalb de« Laude « concesstouirt ist , bietet die schönste ®«lt8 « '

eine Reihe der geschmackvollen Erzeugniffe der erwähnten Jndustrnz S

von 4000 Mark b.« zu 10 Mark herab in bequemster We . se mit Hüls F»

tnna « zu erwerben nnb soll dadurch bi « Zwecke des Lerem «, He 9

Production und Bildung de « Geschmack « der Consnmenien , eireiche -
^

- ( lieber Land und Meer .) Die soeben zur Ausgabe gela .^
'

Nr . 12 des zwanzigsten Jahrgänge « der Allgemeinen Jllustrirteu Z - m i

lieber Land und Meer " ( « erlag von Eduard H ° l >b " ger ,vStu M

neuesten Schöpfung gegenüber schwierig sein , sich etne - inigrrmaß -u k!, „
Vorstellung von der Wagner ' schen Absicht zu bilden . Beim Lesen des Ucf.n
Textes muß der Versuch befremden , unserer Zeit die Hingabe an
. Mysterium " zuzumuthen , zu dessen vollem Berständniß man entweder sch
romm oder mit den intimen Absichten Wagner '« sonst bekannt gewann' E « steht zu hoffen , daß die musikalische Bollendung '

6ez
ihren größeren Mitteln dem Stoffe das Beftemdltch , >,
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I Billet - Verkauf auf der städtischen Cure ässe und an
lisAbendeasse . — Texte der Gesänge ( deutsch und englisch ) an
IkAbendcasse . ,
I PT Es wird ganz besonders darauf aufmerksam gemacht , dass wahrend
I ®Üislk-Nnmmern die Thüren zum Ausgang geschlossen bleiben .

Städtische Cur -Direction : F . Hey 1.
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wohnt Schulgasse t (Laden rechts ) .
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Auf Wunsch findet gemeinschaftliches Souper ßatt .

Die - Liste zum Einzeichnen liegt bis zum 30 . December Mittags

1 Uhr bei dem Restaurateur offen .
Wiesbaden , den 19 . December 1877 .

255 Per Vorstand .

Bekanntmachung .
L - a bei Gewerbesteuer - Gesetzes vom 5 . Juni 1874 find

rLnrtaften zur Vertheilung der Gewerbesteuer für die Ge -

iStn AII und C alle 3 Jahre neu zu wählen .

kreiiä &riac Wahlperiode mit diesem Jahre abläuft , so ist
i
^

ln mr Neuwahl auf den 28 . l . Mts . in dem Rathhausscale
rLL N », 5 , arrberaumt und zwar :

N M die in der Claffe All steuerpflichtigen Kaufleute , Bäcker ,
'

« » und Bramr auf Vormittags fO Uhr ;
. uin Claffe C steuerpfl chtigen Gast - und Schankwirthe

I '
M fiimmervermiether auf Vormittags 11 Uhr .

i fr, Witta der genannten Stcuergesellschaften werden zu
£ MHetirin mit dem Bemerken geladen , daß für jede Klaffe

tattefie und für jeden Abgeordneten ein Stellvertreter zu

, und daß die Wahl ohne Rückficht auf die Zahl der er -

Im Wahlberechtigten giltig vorgenommen werden wird und

KS im Mahltermine erscheint , di - Wahl durch die Gr -

ÄÄthö de erfolgt . Der Oberbürgermeister .

Mbadm . 24 . December 1877 . Lanz .

Bekanntmachung .

tatietflM den 10 . Januar 1878 Nachmittags 3 Uhr soll auf
Lm reS Kgl . Amtsgerichts VI . dahier das zur Concmsmaffe

SMMMrrS Wilhelm Wolf dahier g -HSrige , in der

il' Mßltiße zwischen Ferdinand Weyrauch und MagnuS Dickert

Mn dreistöckige Wohnhaus , mit dreistöckigem Hinterbau und

bilden 23 Schuh oder 3 Ar 30,75  Meter Hosraum und

hiitibHche, taxiri 46,000 Mark , in dem hiesigen RalhhauSsaale ,

niHisße 5 , versteigert werden .

« baden, 10 . December 1877 . Der 2te Bürgermeister .

y ________________
Coulin .

K Bekanntmachung .

hs wird hiermit zur öffentlichen Kmntnlß gebracht , daß durch

AnWrmtz mit 1 ) Herrn Gottfried Theiß und 2 ) Herrn
nioti Westenberger dahier die Acciseabgaben von dem in

i«! imerhalb der Stadt Wiesbaden belegenen Mühlen producirt
nbenbe« Mehle in Aversionalsmmmn fixirt worden sind und zwar

, dir Zeit vom 1 . Januar 1878 bis Ende März 1879 . Während

fc Ast können in die bezeichneten Mühlen alle Fruchtquantitäten

Wjrt werden , ohne solche vorher dem Bccise - Amt vorzusühren
il jlt beclatiten . Dar Accise • Amt .

Mähen , den 24 . December 1877 .________
Zehrung .

Curhaiits äm Wiesbaden *

Auf vielseitiges Verlangen

Freitag den 28 . December Abends 71/ » Mr :

III . und letztes

Concert der Jubiläums - Sänger

Wiesbadener Gartenbau - Verein .

fceute Freitag Abends 8 Uhr : Generalversamm -

l « « g im Vereinslokal ( Holel Dasch ) , Wilhelmstraße 24 .

Tagesorduuugr
1 ) Voranschlag über die muthmaßlichen Einnahmen und Ausgaben

des kommenden Jahres ;
2 ) Bericht des Vorstandes Seitens des Schriftführers über die

Thätigkeit des Vereins ;
3 ) Ersatzwahl des Vorstandes ;
4 ) sonstige Vereins augelegenheiten .

275 Per Vorstand .

Wiesbadener Casino - Gesellschaft .

Montag de « 31 . December e . Abends 8 Uhrr

Photographien .

Um den Zeiten Rechnung zu tragen , habe ich mich

entschlossen , meine Preise für Photographie « be¬

deutend herunter z « letze « und liefere ich

fortan — bei selber vorzüglicher Ausführung
— das Dutzend Visitenlarten - Photozraphien
von 8 Mark a « u . s . w .

Größere Photographien im selben Verhältniß billiger

gegen frühere Preise . r ,
Aufnahme » von Erwachsenen täglich « « d

bei jeder Witter « « » .
Kinder - Aufnahmen nur bei Hellem Wetter .

Hof - Photograph Carl Borntraeger ,

14550 Tammsstraße — an der Trinkhalle .

Rampen - Lager .

Fr .
Löchtes ,

Gpengler ,

Ite, worin u . ultUnrHIV : 1. reserviriei n » » “ ■
eblunu her :ät, 3 Mark nichtreservirter Platz 1 Mark 60 Pf ., Gallone 1 Mark ,
iffen. 1 - - - • ’ - -------- — -* —
ettäertitn )

to



Wiesbadener Xagbiatt .

zu Confect bertoenbbar .

( prima Qualität ) fortwährend zu haben Bei

11096

Joh . Hetzel ,empfiehlt

8tollwerck
'
^ e 3ku |l4toii0oK

imstüh«

101 > ' » Wagner , Lm -güaff - 9 , zunächst d» tz,D > fl

Hawaii wa - Ci ^ Mrren W

14945

Heu per Centner 2 Mk . zu haben Friedrichstraße 80 . Ü

Michelsberg
No . 3

Rosinen ,
Corinthen ,
Sultaninen ,
Potasche
Ammonium

empfiehlt bifliaft

Mehl in allen Qualitäten und zu

Aroma , Geschmack und Bmnd vorzüglich .
500 Stück sende franco .

A . Gonschior . Bre ' I :

sehr feine , ä Mille 60 , 75 90 bis 200 Mk.
Unsortirte Havanna ä Mille 54 Mk .

li . Lendie , Michelsberg
Schweinefleisch per Pfund 60 Pfy .

V'

Md

W ich
* , elf

Mi ! Rat
Äkimunt
DEM
WEngro

W ®eb

Manilla - Cigarren ä Mille 60 Mk .
Havanna - Ausschnss - Cigarren (Citfliiml -Sip ,

Stück ) ä M lle 89 Mk .

Plano - M agazia
( Verkauf & Miet he ) .

Adolph A ! » Seet Tnnnusstrasse 29 .

Leihinstitut , Pianoforte - Lager
zum Verkaufm und Vermischen .

Philipp Rath , OranieMA ^

Cervelatwurst

nach ärztlicher Vorschrift bereitet , sind sowohl naturell
genommen als in heisser Milch aufgelöst getrunken
von woblthuender Wirkung bei Hals - und Brustleideu ~
Gegen Husten und Heiserkeit gibt es nichts Besseret

Vorräthig in W iesbaden bei F . Alexi , C . Bomig
Franz Blank , E . Böhm , Gg . Bücher jun . , A . Ortt
Fräulein Marie EiselA , August Engel , J . GoüschoSt
H . Hanstein , W . Jump J . G . Keiper , A . H . Ur »
kohl , Georg Mades , Ferdinand Mann , Drog ., Conditor
L . F . Mitteldorf , F . A . Müder , W . Müller , Phüin
Nagel , Ph . Keuscher , Christian Ritzel Wwe ., Conditor
C . Rücker , Amtsapotheker C . Schellenberg , C. M
Hoflieferant A . Schirg , A . Schirmer , Fr . Straslwrn
H . J . Viehoever,H . Wald , EL. Wenz , Fri . Marg . Wolff, yg.

RetchaffortirlkS Mustkallm - Lagn i —
- - - - - - - - Pfai

Aechte Cuba - Cigarren in Original - Bast - PM We, «
250 S -Ück ä Mille 60 Mk . * W

Btüli -ster Berkaus von Wiuterktetder « , UcoerztrHein , Dl
Mänteln , Tofrltüchern im 'vkandl - ib G --^ tt Friedrichllr . 80 . I!

HklenenjNllLe 13 find jwcl neue , nutzbaum polltte Lpir
idltänfe tu Mertdlifrn 11

(Sme Sammlung von großen Schmetterlingen M
chines . japon . . fron ». ) M ' t Gl skosten «n ne,f . Frudrichstr . 80 . lj

Reine Harzer Kanarienvögel , schüne SüngeiTi
Weibchen we d ' n abgegeben . Näh . Exped .

* I“®

Ottrhau « ® u Wiesbculetu

AKonnemeuts - Ellifadung .

Die unterzeichnete Dirrction erlaubt sich hiermit die Einwohner
der Stadt Wiesbaden rrgebenst zu ersuchen , die Anmel -

dungen für das nächstjährige Abonnement mög¬
lichst bald erfolgen laffrn za wollen . Andernfalls dürfte ein
zu großer Andrang des Publikums in den ersten Tagen des
neuen Jahres es der Cur - Verwaltung unmöglich machen , eine
Berantwortlichkeit für rechtzeitige Ausfertigung und Zu »

stellung der verlangten Abonnementskarten zu übernehmen .
WT Die Jahres - Abonnements - Karte « berech¬

tige « — laut § . 7 deS von Röntgt Regurung genehmigten
Reglements — nur zum Besuche der Lefe - und Spielzimmer ,
der Harmoaie - Coneerte und Mittwochs ( Aoonncmrnts ) -
Bälle . — § . 4 . Die Inhaber find verpsttchtet , ihre Karten
zu ihrer Legitimation beim Besuche der Spiel » und Lesezimmer ,
der Harmonie - Concerte rc . vorzuzeige « .

MT § . 8 . Zum Besuche der « Üustler - Eoneerte , fonsti -
a « r besonderer Vera « sta »tn « gen , der Samstags -
R ^ unions rc . der - cht^ en die AvonnemenUkarten nicht .

Wiesbaden , den 15 . December 1877 .
Städtische Cur - Direction : F Hey ' l .

Feinste «

Burgunder - Punsch - Essenz
empfiehlt per Flasche Mk . 3 50 .
16591 l > r - Steinau « Oranienstraße 6 .

Feinste Pansch - Essenzen
,

Arae - , Ananas - , Orangen - , Rum - , Grog - und Bur¬
gunder - Punsch - Estenz , sow e Arae , Rum und Bur¬

gunderwein in Flaschen unter Garantie der Reinheit empfiehlt
15350 I > r . Steinau , O ' anienstroße 6 .

bind bezogen , 1877er Ernte , von vorzüglicher Qualität und allen
Preism ;

dhocolade

von den renvmmirtesten Fabriken (
"
Magner , Hebr . di Hiorgi , Sto (T-

merck rc .) ;

engle Biscuits

in allen Sorten , sowie Weihnachtseoufekt und Lebkuchen
emvfiehlt Philipp Rath , O -an ' enstcaße 22 . 15974

Chocoladen
in feinen , reelle « O « alitäte «

Joh . Phil . Wagner & Co . ,
Mainz .

Verkauf in den meisten einschlägigen Handlungen Wiesbadens .

Guter Tifchwein
per Liter 40 Pfg . , in Gebinden von 20 L ' ter an frei in ' s Haus
geliefert . Georg Sanrmann , Weinhandlanq ,
12177 Adlerstratze 51 .

J . A . Roeder ’ » 'M eie

. . . . Seiner - .
U U fit)ßj V0 p C

in */i und */» Flaschen empfiehlt

16642 A . Schirmer , Markt 10 .



buRYEAS

M

Gxpesitto « r L « « ggaste Ro . S4 .11 aütn

13269

0 M .

»gen (tgi

Ein neuer , einspänniger Schlitte « zu vrrk . « irchgaffe 10 . 16760

-c-nienßichj ;"

Michtz

der Gien Cove Co . in N . - Y .

( Nur ächt mit neblgem Fabrikzeichen )̂

V1O */25

Eignet sich als Mehlspeise , nicht allein zum Nachtisch , sondern wird auch besonders

als Sfahrungsmittel für Kinder , Kranke , Schwache und Bejahrte von Aerzten

in allen Ländern verordnet . Äusser den Zeugnissen von berühmten Aerzten hat Maizena

die höchsten Medaillen in allen Ausstellungen erhalten .
Zu haben am hiesigen Platze in Pfund - und */s Pfund -Packeten nebst Recepten (sehr

einfache ) bei C . Acker , F . Bellosa , F . Blank , G Bücher , Fräulein Eiselß , Äug .

Engel , HL Haustein , A . Schlrg . F . Strasburger , H . J . Viehoever , C . Wollt ,

Fräulein Wolff und allen bedeutenden Esswaarenhändlern .

AM
" Auch das Wort „ Maizena “ ist gesetzlich beschütztes Eigenthum der Fabrikanten

p -
jTätoO« Parthie Glucc , Haxdschlld « mit 2 Knöpfen !> 1 Mk . 70 Pf . in

d vorzüglicher Qualität soeben wieder eingetroffen .

Miche schwarze Wlacc - Handschuhe empfehle ganz besonders . — Bei Abnahme von

$ a
halben und ganzen Dutzenden Preisermäßigung .

Ailoipit lieimer <liH (jer ^ 14 neue Colonnade No . 14 .

Einladung zum Abonnement
auf das

Tageblatt und Anzeiger
für die Provinz Hesse « .

Da « »Tageblatt u « b Anzeiger für die Provinz Hessen " tritt mit dem

1. Januar 1878 in das erste Quartal seine «

2 5 . Jahrgangs .

Dasselbe ist stets bestrebt , da « Wichtigste ans politischem Gebiete schnell

zu berichten und namentlich di « Interessen der Provinz nach jeder Richtung
bin zu vertreten . Das . Tageblatt " , welches täglich in der Stärke von

mindesten « 1 Bogen erscheint und Morgen « für die Provinz mit den ersten

Posten versandt wird , ist in Anbetracht seiner Reichhalt,gkest dos billigste

täglich erscheinende Kasseler Blatt .
Telegraphische Depeschen , Leitartikel , eine gut zusammengestellt « Tages -

Geschichte , Torrespondenzen , Landtag «- und Reichstags -Berichte , locale Rach ,

richten , Provinzielles , G -richtshalle , Sprechsaal , Haus - und landwirlhfchaftltche

Notizen , Literarisches , Kunst -, Theater - und Mustk Referate , «in hochmter -

essanteS Feuilleton , enthaltend spannend « Romane von den besten Bchnst .

stellern , sowie di « mit großer Sensation aufgenommenen , Sonntags erscheinenden

Kasseler Spaziergänffe ,

Marti - und Sours Depeschen von allen bedeutenden Handeleplätzen , Ber -

loosungs -Listen über in - und au «ländische Werthpapiere u . s. w . bilden den

Inhalt de « Blattes , welcher ohne Zweifel die große Theilnahme , di « unser
Blatt in Kassel sowohl wie in der Provinz in stets gesteigertem Maße ge¬
funden hat , r -chtfertigt , und wird mit Recht als die gelrsenste Zetung der

^ ^ °
Das

^
Abonnement für Auswärts beträgt 8 Mark 60 Pfg . pro Quartal ,

und find di « Bkstellungen bei der . nächst,elkgenen Postanstalten zu bewirken .

Inserate finden in dem . Tageblatt und Anzeiger " die größte Prrbreitung
und werden nur mit 16 Pfg . pro Zeile berechnet .

Kassel , im December 1877 .
Die Expedition des Tageblatt und Anzeiger

für die Provinz Hessen .

I « der Serie gezogene

Braunschweiger Loose .

Gewlnnzlehnng : 31 . December d . J .

Hauptgewinn : Brak . 48,000 .

■ Jedes Loos gewinnt . S
Preis excl . des kleinsten Gewinns von Rmk . 66 .

Zn Erinnerung
te ich Mkiu reichhaltiges Möbel * Laser zu den billigsten
Mai, als : Vollständige Garnituren in Plüsch , Rips , Damast ,

MSanape ' S , Spiegelschränke , ein Ankleidespiegel , Kaumtze ,
Bient ikleiLerschränke , Bücherschränke , Vertikon , Waschkommo -

PÄMarworplattm , Nachttische , vollständige Betten , Roßhaar .

_ _ _ _MrWzmatratzen , Oberbetten , Plumeaux und Kisten , Spiegel

oilrtc Lpi -M itf , Schreibtische , Drehstühle , Klavierstühle und sehr feine Näh -

M Ekbranchte Mahagoui - Möbel , als : Zwei Spiegel »

8 Stühle mit hohen Lehnen , 1 Kanape , 1 Waschkommode

chstr . 30 . 16| * Marmorplatte , Kleiderstock , Hand - und Relsekoffer ,
"ir ttkibet » und Küchenschränke , Rohr - und Strodstühle rc .
l siimmtliche Holz - und Polst . rmöbel wird garantirt bei

Ferd . Müller . Michelsberg 22 .

am eleganteste « und billigste «

bei

Gebt . Elias ,
Wiesbaden ,

Langgasse Sb ,

i,IGren Geschäftslokale des Herrn Max Läufer

aus Cöln . 16103

ntitmiioi - tiib U " d KnustgegeustLude w >d n

zu den höchsten Preisen angekauft .
i « . Hess , » önigl . Hoflieferant , alte Kolonnade 44 .

Kill '
M - Lechanstatt resp . Rückkaufs ^ eschäst
\ von Wilhelm Münz

e Sänget, ^

lächß dtr N Wld aus Gold , Silber , Uhren , Möbel und alle Werthgegen -

ili za bÄigen Zinsen . Beträge von 100 Mark bis 3000 Mark
• reu ■ txtca verein art ._____________ _____ ____________

11610

Ä1 Pfandleih - Anstalt Kaiser
,

3 Michelsberg 3 ,

tginal-Wi

zlich.

, 53 r e8hi

:izikhtin , $ li

chstr. 80 . 16

fis » e 99 , jfHfld aus Gold , Silber , Uhren , Kleidungsstücke und Weißzeug ,

13 Metzgergaste 13 . 10782

Rmk . 100 50 25 10 5 .

(d, 1063/12 ) Engel & Cie « ,

421 Berii « W . , 187 Friedrichstraße .

SchuZgĝ l

Äs
rohl naturell
t getrunken
Brustleiden .
*ts Besser«

fns
CrottscMß

H . Umut
Conditor

Phüig
Conditor

•9 , 0 .
titrasburifa

240c

«MM « 24 ÄÄÄ »
Bast • Pack« We , neue Tuchabsälle u . s. w . zu den höchsten Preisen ange -

»k. AufVerlangen werden die Gegenstände abgeh . I . Mariklost .
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Deutsches Montags - Blatt
Cbef -Redacteur : Verleger : Berlin

Arthur Levysohn . Rudolf Messe . 1878 .

MF 1 Mark 50 Pf . pro Quartal .
*W

Erscheint jeden Montag Morgen , auch außerhalb Berlins am Montag .
Das junge Blatt , welches fich in den sechs Monaten seines Bestehens

einen geradezu sensationellen Erfolg gleichsam im Sturmschritt er¬
rungen , ist seinem Ziel , den »roßen englische « , polinsch -ltterarischen Wochen¬
blättern ebenbürtig an die Seite zu treten , immer näher und näher gekommen .
Eine Phalanx der edelste » und stattlichsten Namen au « allen Gebieten des
öffentlichen Lebens , aus den Reihen der Politik , der Literatur , der Kunst
und der Wissenschaft stellte sich unserem Blatte zur Versügung , um dasselbe
zum bevoizu ^ten Sammelplatz der hervorragendsten Geister der Nation zu
gestalten . — Gutzkow , Laube , Splelbagen , Rodenberg , Dohm , Hopfen , Anzen¬
gruber , Rosegger , Hedwig Dohm , Pros . Doepler , Prof . Nobl , Proi . Ehrlich ,
Äiufik - Direktor Truhn , Dr . Nachtlgal , Dr . Sünde , H. B. Oppenheim, Loewe
( Halbe ) , Braun (Wiesbaden ) , Schneegans , Dr. Boerner , Sacner - Masocb , von
Leliner , Fritz Mauthner und viele , viele Andere wetteiferten in dem Bemühen ,
vas Molto des Blattes :

dem Gute » das Beste , von dem Neue «
das Neueste ^

zu bewahrheiten .
Die politische Wochenschau des Thef -RedacteurS , wie die zahlreichen

Special « Telegramme und die vorzüglichsten Informationen
aus allen Gebieten des politischen Lebens stellten da » . Deutsche Montags -
Blatt " von vornherein in die Reihe unserer vornehmsten Organe .

Der literarische und kritische Theil des . Deutschen Montazs -
BlatteS " glänzt ebenso sehr durch die Frische und Originalität seiner Mit¬
theilungen , als durch die elegante , schneidige und gleichzeitig anregende Form ,
in welcher dieselben geboten werden .

Unentbehrlich dem Politiker und Geschäftsmanne an dem zeitungslosen
Tage , dem Montag , ist das . Deutsche Montags - Blatt " zugleich ein
Lieblingrorga » der gebildeten Frauenwelt geworden und in Haus und
Familie ein gern gesehener Gast . So vermittelt unser Blatt in knapper
Zusammenstellung alles Wissenswerthe , auch dem an regelmäßige Zeitungs -
lectüre nicht gewöhnten Theil des Publikums und gestattet somit allwöchent¬
lich eine ruhevolle Ueb er schau über alle Ereignisse und Leistungen , welche die
gebildete Welt beschäftigen .

Die Verlagshandtung des „ Deutschen Zllontags -Llattes " .
Rudolf Moese , Berlin SW .

Achter Nachtrag zur Pvst -ZeitungS -Preisliste pro 1877 No . 1103a .
Nicht zu verwechseln mit der vormals Slaßbrenner ' schen Wontags -

zeitung .

Gold - und Politirrleiften ,

ovale Rahme « , sowie dar Einrahmen von Bildern rc . em¬

pfiehlt billigst
13673 I * . Hahn , Papier - HaudlUNg , Langgaffe 5 .

Heilung von Sprachfehlern
( Stottern , Anstossen mit der Zunge etc .)

bewirkt in kurzer Zeit , nach ganz einfacher , rheto¬

rischer Methode , gegen mässiges Honorar

20 Director W
^
eHSel , Stiftstrasse S .

Sprechstunden von 2 — 4 Uhr Nachmittags .

in junger Mann empfiehlt sich im Beischreiden von Büchern ,
Ausschreiben von Rechnungen rc . rc . Offerten bittet man

unter 0 . R . in der Expedition d . Bl . niederzulegen . 16783

Gregorianische Methode

(6 Sprachen ) Bahntzorstraße 12 , eine Treppe hoch . 13802

Immobilien , Kapitalien 4t .

(Fortsetzung aus dem Hauptblatt .)

JSiAttÄ in Suter Lage , in welchem der Besitzer nach «

weislich eine kleinere , abgeschloffene Wohnung
fast ganz umsonst bewohnt , ohne Unterhändler zu verkaufen . Zu¬
schriften unter W . O . 71 an die Expedition d . Bl . erbeten . 14007

Haus nebst tzinterh . und Scheuer zu verk . N . Exp . 15199

IletbcoBtrakt « M

Wohnnngs - AnsklM .

(Fortsetzung aus dem Hauptblatt .)

Gesuche :

Eine unmöblirte Wohnung von 6 — 7 Zimmern und tii

Mansarden zum 1 . April zu miethen gesucht. Ofsick
mäßiger Preisangabe unter F . G . 30 in der Expediiim l
erbeten . 1!

Auf 1 . April wird gesucht : Eine Woh»

von ca . 10 Zimmern nebst Zubehör in einet

zwei Etagen . Franco - Offerten unter Preisq
sub D . A . 8 an die Expedition d . Bl . ii

Angebote :

Adelhaidstraße (Südseite ) ist eine Parterre - Wohnungto
Zimmern , Küche u . s. w . , sowie mit Garten aus Mini

Aprst zu vermiethen . Näh . Exped .

Adelhaidstrasse 1
ist die Bel ■ Etage , bestehend aus 5 Zimmern , Küche und Zit

auf 1 . April anderweit zu vermiethen .
Adelhaidstraße 9 , Hinterhaus , 1 Et . h . , sind 2 Md

Zimmer an anständ . Herren oder Damen zu vermiethni. 1

Adelhaidstrasse 10 &* :S " SS
zu vermiethen . Näheres daselbst im Hinterhaus .

Adelhaidstraße 28 ist eine Etage von 4 Zimmern,
nebst Zubehör , möblirt oder unmödlirt , sofort zu denn . U

Adelhaidstraße 35 (Südseite ) ist die Bel - Etage , 5 Ziniw
Balkon , Küche nebst Zubehör , au eine stille Familie aus 1. V
zu vermiethen . Näh . eine Stiege hoch. ]

Adelhaidstraße 48 ist der elegante 2 . Stock von 1 $

5 Zimmern , Küche , Speisekammer , 2 Mansarden ntbO

aus 1 . April zu verm . Näh . Parterre , kinzus . v . 10 — 1 llff. 1

das zweite Landhaus rechst ^ Tß
ytVlIvrUf kaufen oder auch zu venni -chm Fi

bei Herrn Commiffionär Beilstein , Bleichstraße 21 7J
Eine Billa , massiv und in schönem Style erbaut

'
fiO

2 Salons , Mansarden , Küche , Waschküche rc ., mit fei
Wasserleitung versehen , ist zu verkaufen oder zu betmifc l
in der Expedition d . Bl .

Mehrere solid gebaute Ville « , hier tm J
Rheiuga « , mit « « d oh « e Möbel sind zu veM
oder zu vermiethe « durch Christian r,,i
Nerothal 17 .

1

Ei « kleines Landhaus in schönster und gefunbet1
ist preiswürdig zu verkaufen oder auch zu vermiethen . sJ
der Expedition d . Bl .

Eine elegante herrschaftliche Villa , unmitielbm Md
Hanse , ist zu verkaufen oder zu vermiethen . Röh . KM . i|

LVLauplätze an der Rhein - , Ring ' undlDoMchl
sind zu verkaufen . Näheres Dotzheimerstraße 21

Ei « « achweislich gut rentables , kleinen ,
schäft wird zu übernehme « gesucht . Offerte « m
E . G . postlagernd .

ß üM leiht auf Gold , Silber , Uhren , Wcheu»
TLVLU Pfandleih - Anstalt Kriedrichstra i
16,000 Mark Restkaufschilling nebst 5 °/» Zmsm ft

cediren . Adreffen unter A . C . 12 . bei der Exp . erbeten, iz
6 — 7000 Mark werden auf eine solide NachhMchi,

ein neues Haus und Güter ) zu Neujahr zu lechen gesucht,
wem ? sagt die Expedition . ij

fk auf Gold , Silber , Uhren , Weißzeug rc. bei M
Pieck , Metzgergafle 21 im Rebensiolk. Iß
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IBargstratzs
12 bei Frau Acker ist eine Wohnung im

1. Stock auf 1 . April zu vermieihen . 16536

« liendogengasfe 10 ist eine heizbare Mansarde zu verm . 10517 Hirschgraben 12 , 3 . Stock , ist ein unmöbliries Zimmer auf
Mferftratze 13 im 2 . Stock ist eine Wohnung mm 4 Zimmern 1 . Januar zu vermieihen . 16850

nebst allem Zubehör und Gartenbenutzung auf sogleich an i Jahnstraße 8 , Bel - Etage , sind 1 bis 2 aut möblirte Zimmer
Wge Leute zu vermiechen . Nüh . Parterre . 11237 I mit ober ohne Pension zu vermieihen . 15867

aus 5 Zimmern mit Veranda und Küche hinter Glasabschluß ,
ferner im Hochparterre 2 Zimmer mit oder ohne Küche mit
Zubehör und Garten zu vermiethen . 16808

Emserstratze 29 d find Wohnungen von 2 und 3 Zimmern ,
Küche rc . sofort zu vermiethen . 11217

Emierstraße31 eine kl. Wohnung mit ob . ohne Stallung z. v . 11235
Feldstraße 15 ist die Frontspitze zu vermiethen . 13323
Feldstraße 15 ist eine abgeschlossene Wohnung auf gleich oder

1 . Januar zu vermiethen . 14613
Feldstraße 21 find Mei Loge ? zu vermieihen . 11253
Frankenstraße 3 ist die Bel - Etage von 5 Zimmern sofort zu

vermieihen . Mb . bei W . Philippi , Hermgartenstr . 17 . 13567

Dambachthal 10 find möblirte Zimmer mit ober ohne Pension
preiswürdig zu vermiethm . 14740

Dotzheimerstraße 2 ist der 3 . Stock von 5 Zimmern und
Zubehör zu vermiethen . 11247

Dotzheim erst raße 18 find zwei freundliche Logis im 2 . und
3. Stock von 5 bis 6 Zimmern , Küche und Zubehör auf den
1. April k. Js . zu vermiethen . Einzusehen Mittags zwischen
12 und 2 Uhr . 13361

Dotzheimerstraße 20 , Hinterhaus , Parterre , ein möblirteS
Zimmer zu vermiethen . 14849

Dotzheimerstraße 28 ist ein möblirteS Zimmer und Cabinet
für 18 Mk . monatlich zu vermiethen . 16446

Dotzheimerstraße 44 ist die Mrstrtfpitze an ruhige Leute
zu vermiethen . 13432

Das Landhaus Echostraße 1 im Nerothal , 15 Zimmer enthaltend ,
ist ganz ober getheilt zu vermiethen . Näheres Nerothal 8 . 16027

« Usabethenstraße 6 ; Parterre , ist eine abgeschloffene Wohnung
dm 3 Zimmern , Küche , Keller und Zubehör , unmöblirt , auf
1. April zu vermiethen . 16562

Wabelhenstraße 29 find zwei freundlich möblirte Fronüpitz -
Zimmer zu vermiethen . 14919

Ellsahelhenslrasse 29 fiJÄPF . Ä

Adolphsallee 8 »Ä
AdülphSallee 27 ist im 3 . Stock eine Wohnung , begehend aus

1 Salon und 7 Zimmern nebst Zubehör , auf 1 . April zu ver -
miethsn. - 16052

Mrechtstraße 3 ist eine Frontspitz . Wohnung auf 1 . April zu
vermiethen . 16575

Bahnhofstraße 8b ist eine Wohnung , aus 3 Zimmern und
Zubehör bestehend , auf April oder auch früher zu vermieihen .
Näheres Louifenstraße 18 , Bel - Etage . 16625

Bahnhofstraße 9 im Hinterhaus ist eine Wohnung von drei
Zimmern und Zubehör zu vermiethen . 11208

Bahnhofstraße 9 , Bel - Etage , ist eine Wohnung von 5 Zimmern
nebst allem Zubehör auf 1 . April zu vermiethen . Einzuiehen
Vormittags von 10 — 12 Uhr . 14958

Bahnhofstraße 10a ist ein Logis von 3 Zimmern , Küche ,
Mansarde und Keller auf 1 . Januar zu vermiethen . 16265

Bleichstraße 15a ist eine Wohnung von drei Zimmern und
Zubehör auf sogleich zu vermiethen . 11245

Bleichstraste 16 find mehrere schön möblirte Zimmer zu ver¬
miethen ; auf Verlangen mit Kost .

"
16517

Bleichstraße 19 ist eine Wohnung von 5 Zimmern mit allem
Zubehör auf gleich zu vermiethen . 13955

Bleichstraße 25 ist der 2 . Stock , bestehend aus 3 Zimmern
nebst Zubehör , auf gleich zu vermiethen . 11480

Bleichstraße 29 , 2 Treppen hoch , find zwei hübsch möblirte
Zimmer , event . auch Burschengelaß , zu vermiethen . 11239

Burgstraße 6 im Seitengebäude ist eine Wohnung , bestehend
aus 4 Zimmern , 1 Cabinet , 1 Küche , Keller und Holzstall , zu
vermiethen und gleich zu beziehen . 10890

^ roße Burgstraße 10 ist die 2 . Etage sofort zu verm . 11246

’P eine Parterre - l Emserftraße 13a ist eine schöne Wohnung ( B ^ ' Etage ) mit allen
Wohnung , destehe .rd tn drei großm Zimmern , Küche , zwei graben I Bequemlichkeiten , bestehend aus 5 bis 7 Zimmern und Statten -
Mansardzimmern , zwei Kelleradtheilungen und sonstigen Bequem - I Benutzung , sofort zu vermiethen . 11236
Weiten , zu vermiethen und sogleich oder später zu beziehen . Das | Emserstraße 29c ist die neu hergerichtete Bel - Etage , bestehend
Nähere bei I . Schmidt , Moritzstraße 5 . 14368 1 ■■■* " a - ■ ■ « •-’ -

Ablerstraße 17 ist eine Wohnung von 3 Zimmern und Küche ,
sowie eine Helle Mansardstube zu verm . Näh . im 2 . Stock . 15863

Friedrichstraße 23 , Südseite ,
ist die Parterre - Wohnung mit 6 Zimmern , Küche , Keller und

Mansarde , sowie die Bel - Etage mit 7 Zimmern nebst dem de »
treffenden Zubehör sogleich zu vermiethen . 16339

Friedrichstraße 25 , Sonnenseite ( 1 . Etage ) , find mehrere
möblirte Zimmer auf Anfang Januar zu vermiethm . 16500

Friedrichstraße 31 ist ein Logis im Vorderhaus , Parterre ,
auf gleich oder später zu vermiethen . 15442

Villa Gartenstraste 4 » ist zu vermieihen oder zu verkaufen .
Näheres Adolphstraße 12 bei Daniel Beckel . 10383

Geisbergstraße 1 ist eine größere , ftwie eine kleinere Wohnung" ttuf gleich zu vermiethm . 13201
Geisbergstraße 16 ist eine Wohnung von 2 Zimmern und

Küche ( Stock für sich ) zu vermiethen . 16213
Geisdergstratze 16 ist Zimmer und Cabinet , gut möblirt , mit

1 oder 2 Beilen zu vermiethen . 16214
^ ki ^ bergttratze 18 ist ein gut mSblirtes ZimmerImit

Cabinet , sowie eine heizbare Mansarde mit Bett zu verm .
Göryestraße 4 , rechts der AdolphsaUee , ist eine elegante

Parterre = Wohnung von 3 Zimmern auf gleich zu vermiethen .
Näheres im Hinterhaus . 11215

Viih liHIIIUW Zt ( au der Parkstratze ) eine herr -
VHia Ul Ul ! VVC § 8t schasiiiche Wohnung mit allem Zu -

behör auf 1 . Januar zu vermiethen ; auch können Stallung ,
Remise , Kuficheiwohnung rc . dazu gegeben werden . 15617

Häsuergasse 4 ist eine Wohnung von 2 Zimmern , 2 Man¬
sarden , Küche und Zubehör , sofort beziehbar , zu verm . 15166

nplpn PTI QtrtlQäP 9 Parterre , ist ein MöblirteS
HGiyilUllöLI dSS « Zimmer zu vermiethen . 16232

Helene « str « He 8 , Bel - Etage ,
möbl . Zimmer zu vermiethen . 16243
H e l e n e n ß r a ß e 7 , Hth . , ein möbl . Zimmer mit Kost zu verm . 14856
Helenenstraße 5 ist die Parterrewohnung , bestehend aus 3 Zim¬

mern , 1 Küche , Keller und Mansarde , auf 1 . April zu verm . 16488
Helenenstraße 6 ist die Bel - Etage auf gleich zu verm . 11257

Hellmundstrasse 3
Hellmundstraße 3a ein möbl . Zimmer zu vermiethen . 15043
Hellmundfiraße 5a ist die Parterre - Wohnung , drei Zimmer

nebst Zubehör , zu vermiethen . Näheres Bleichstraße 11 . 11306
Hellmundstraße 19a ist eine Wohnung zu vermiethen . 15891
Hellmundstraße 21 eine gut möbl . Mansarde zu verm . 16565
Hellmundstraße 25 » ist die Bel - Etage auf gleich zu verm . 11309
Hellmundstraße 29 im Hinterhaus find 2 Zimmer und Küche

auf gleich zu vermiethen . 16691
Hermannstraße 8 ist der erste Stock , bestehend aus 5 Zimmern ,

Küche , 2 Mansarden mit allem Zubehör , auf 1 . Januar 1878
»u vermiethen . 11443



Moritzstraße 15 , dicht an der Adelhaidstraße , ist P » rt - rr -

eine schöne Wohnung , bestehend aus 5 Z mmern , Küche

und Zubehör , auf sogleich oder später , sowie tm 3 . Stocke

eine solche von 6 Zimmern und Zubehör per 1 . April

zu vermiethrn . ia7U0

MiUrerstraße ) , 1 Stiege hoch , Südseite , find mvbltrte Zimm»

mit oder ohne Kost zu vermiethrn . , 13640

Müllerstraße 3 ist die Bel - Etage und der 2 . Stock , beide bi.

stehend aus 5 Zimmern , Küche » nd Zubehör , auf den 1 . April

zu vermiethrn . ,
16167

Neugasse 1.1 ist eine Wohnung von 4 Zimmern mit Küche unb

Zubehör auf gleich zu vermiethrn . 11311

Nicol asst ratze 8 ist der 2 . Stock von 5 Zimmern und Zubehir
auf 1 . April 1878 zu vermiethrn . Rüb . das . Parterre . 11729

Oranienstratze 4 sind müblirte Zimmer mit oder ohne Pensim ,

nach Wunsch auch Küche , zu vermiethrn . 16222

Oranienstratze 8 , Bel - Ttagr , ein möbl . Zimmer zu verm . 15310

Oranienstratze 21 ein möblirteS Zimmer mit Rabtat >v

oermieihen . Näheres das '. lbfi . 10357

OranienSraße 25 im Vorderhaus ist eine Mansard -WohlmiH

sowie Oranten st raße 27 im 3 . Stock eine Wohnung cuf

gleich zu vermiethrn . Nähere ? Oranienstratze 25 im Hinterhaus,
eine Stiege hoch . 12914

Rheinstraße 5 , 3 . St . , 2 möbl . Zimmer zu dermrethen . 14100

Rheinstraße 28 , 2 St . h . , ein möbl . Zimmer zu verm . 15843

Rheinstraße 61 ist die Parterre - Wohnung gleich zu verm . 15071

Rheinstraße 55 ist im 2 . Stock ein Logis , bchehmd au » di«

Zimmern , Küche und Zubehör nebst Gartenbenutzung , an eine

ruhige Familie auf den 1 . April 1878 zu vermieiyen . Whmr

Rhkii ' stratze 23 , Parterre .

Ecke der Rhein - unb Wörthstratze ist die Partern - Wodnung

von 3 Zimmern , sowie die Bel - Etage und der 2 . Stock ton

je 8 Zimmern , Küche und Zubehör , ganz oder geth-' t , ju

vermiethrn . . ,
®

Röderallee 4 ist die Frontsp ' tze auf gleich zu vermiethen . 9456

Röderstratze 23 find zwei schöne , abgeschloffene JWW "

( imet Zimmer , Küche und Zubehör ) aus gleich zu vermiethen . 11281

Röderstratze 48 (vis -a -vis dem Deutschen HauS ) , 2 Stiegen

hoch , ist ein schön möblirteS Zimmer billig zu vermiethen . 13564

Römerberg 33 ist die Parterre - Wohnung von 3 geräumigen

Zmmern zu vermiethen .

Schulberg 6 im 3 . Stock ist ein Logis von 5 Ammern , « W

und allem Zubehör auf gleich zu vermiethen . Näheres CA -

berg 2 im Laden . o
Schulberg 8 ist die Parterre - Wohnung von 3 Zimmern , Mfc

nebst aller Bequemlichkeit wegzugshalber zu vermiethen . 14830

Schwalbacherstratze 3 , eine Stiege hoch , ist ein möblickk

Zimmer zu vermiethen . „ ;
Schwalbacherstratze 14 sind mehrere Wohnungen von 3M

4 Zimmern zu verm . Näh . im Hotel Weins Bahnhofstraße . 11463

Schwalbacherstratze 17 ist die Bel - Etage , bestehend «ni

9 Zimmern nebst Zubehör , auf 1 . April 1878 zu verm . 14542

Schwalbacherstratze 22 (Alleeseite ) im Nebenhause m 2 S ,

find 3 Zimmer mit Küche und Zubehör auf 1 . April 18W

Schwa ?ba
"

cherßratze 35 ist eine Wohnung von 3 3W

mit Zubehör auf gleich zu vermiethen .

Schwalbacherstraße45 ist eine Wohnung zu vermiethen . 4U

Schwalbacherstratze 49 find Wohnungen sogleich z. verm . 1429 /

Steingasse 1 ist ein Dachlogis von 1 Zimmer , 2 Kammern

und Küche auf gleich zu vermiethen .
"

,
Steingasse 14 ist ans 1 . Januar ein kl . Logis zuverm . 15/ °

Steingasse 20 ist ein Logir von 3 Zimmern , Küche, M

und Dolzstall auf 1 . Januar zu vermiethen .

Steingasse 28 sind im Vorder - und Hinterhaus neu

Logis aus gleich und 1 . April zu verm . Nüh . Röderfir . 20
^

16 «

Steingasse 35 ist ein Logis im 2 . Stock , sowie ein

Stif ^ ratze 3 Mi Logis auf gleich zu vermiethen .

Im „ Berliner
T a u n u S st r a tz e 1 , find Wohnungen zu vermiethen . 111*

21 W di - « - >. « - « < w 6Iim » m > m » A
behör sofort oder zum 1 . Januar zu vermiethen .

MortAttrake 34 , Hinterhaus , ist eine obgefchloffene Wohnung

von 3 Zimmern und Zubehör nebst Werkflätte zum 1 . Januar

1878 zu vermiethen .

Nrrostratze 14 sind zwei Logis zu vermiethen durch I . » .

von Sck , Kapellenstraße 19 . • 16801

Nerostraße 21 , 2 . Stock ( Südseite ) , sind 2freundliche , möblirte

Zimmer zu vermiethrn . i a -

Neugasse 7 im 3 . Stock ist auf 1 . Januar eine abgeschloffene Taunu

Wohnung von 3 Zimmern , Küche nebst Zubehör zu verm . 14091 I behör

Hochstätte 28 ist eine Wohnung auf 1 . Januar zu verm . 15124

Jatznstraße 19 ist ein Parterre - Logis von 3 Zimmern neost

allem Zubehör sogleich zu vermiethen . 1285V

Karlstraße 36 , Parterre , zwei fein möblirte Zunmer zusammen

oder getheilt billig zu vermiethen . 13 ° 15

Karlstrahe 44 , 2 Stiegen hoch , ist eine abgeschloffene Wohnung von

3 Zimmern , Küche und Zubehör auf gleich ov . später zu verm . 11262

Karlstraße 44 , Ecke der A -brechtttratze , 1 St . h . , Mehrer «

möblirte Zimmer ( mit Balkon ) billig zu Vermietern . 14532

Q ifi eine Wohnung von 3 Zimmern
KlrCIlff doSt ) O Küche . Mansaide rc . IM zweiten Stock

auf gleich ober 1 . April zu vermiethen . 16737

Kirchgasse 15 » ist im Seitenbau eine Wohnung zu verm . 15850

T 9 find schön möblirte Zimmer billig zu
JufilllSiffiliSSC m vermiethen . 11730

Langaasse 8d , 2 Treppen hoch , ist per April
1878 eine freundliche Wohnung von 3 Zimmern ,

Küche und Zubehör preiswürdig zu verm . 1312s

Louii - uplatz 1 , 2 Treppe « hoch , ist eine Wohnung von

5 Zimmern unb Zubehör zu vermiethen . 1505 »

Louifenplatz 2 , Nebenbau und HmterhauS , ist eine Wohnung t

von 3 Zimmern und Küche nebst Zubehör an stille Seuse ^
u

80 » ^ »
"

ratze 18 ist eine kleine Parterrewohnung sofort oder

auf 1 . Januar zu verm . Näheres eine Treppe hoch . 15646

Louisenstrahe 31 , 2 St . , in der Nähe des LouisenplatzeS , sind

sonnige , gut möblirte Zimmer an gebildete Miether abzug . 14477

Lonisenstratze 35 find 2 gut müblirte Zimmer auf Jamiar

Eck
"

bn ^ ouifen » und Bahnhofstrabe 18 find zwei möblirte

« immer sogleich zu vermiethen . Näheres Bel - Eage . 16625

Marktstratze 22 ist der 2 . Stock , bestehend aus 3 Zimmern

und Sabine ! nebst Zubehör , sogleich an ruhige Leul e

ui üctinittQcn iIäOä

Marktstraße 24 im Seitenbau ist eine Wohnung , bestehend aus

2 Zimmern , Cabinet , Küche rc . , zu vermiethen . 10182

Mauergaffe 2 , Vorderhaus , ist etne freundliche Wohnung , bestehend

aus 4 Zimmern nebst Zubehör , auf gleich zu ve -miethen . 1^ 73

Vfoi1
0

O Bel - Etaze , ist eine abgeschloffene Woh -

MäiUGl ff aS $ 6 O ) tiung von 3 Zimmern und Zubehör

auf gleich zu vermiethen . Näh . Parterre . H274

M au er g ass « 8 ist eine abgeschlossene Wohnung , Bel - Etage , von

4 Zimmern und allem Zubehör auf gleich zu vermiethen . 11275

Mauer gaffe 17 , Parterre , ist ein Logis zu vermiethen . Röhj
M ? tzg ? rg ? sŝ

'
8 ist der zweite Stock von 3 Zimmern , Küche

großer Mansarde und Holzstall zu vermiethen . 16757

Michels berg 9a sind ein auch zwei Zimmer mit oder ohne

Möbel , sowie eine Mansarde auf gleich zu vermiethen . Näheres

daselbst bei Korbmacher Hofmann . Itow

Moritzstraße 6 ist ein Logis im 3 . Stock von 4 Stuben

und den dazu gehörenden Räumen auf gleich zu vermiethen . 11276
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Näheres
16868

Mein Lade « nebst Comptoir ist zu vermiethen .
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Der seit einer Reihe von Jahren von Herrn Friseur
C . Brühl innegehabte Lade « ist vom 1 . Avril 1878
ab anderweitig zu vermiethen .
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ju vermiethen Taunusstraße 7 , 2 Treppen rechts . 16442
Ztvei kleine , anständige , ganz abgeschlossene Wolinungen ,

Hochparterre , von je zwei Zimmern , Küche , heizbaren , schönen
Kammern und allem Zubehör an ruhige Familien vom 1 . April

Em Parterre - Zimmer (Seitenbau ) ist ohne Möbel zu vermiethen .
Näheres Oranienstraße 22 im Laden . 15379

Ein großes Zimmer ist in der Frontspitze zu vermiethen
Karlftratze 8 . 15765

Mehrere möblirte Zimmer zu vermiethen Helenenstraße 15 . 15859
Die Bel - Etage meines Hauses Adelhaidftratze 63 , bestehend

m 6 Zimmern nebst Zubehör , ist vom 1 . Avril 1878 un zu
vermiethen ; auch können zwei Zimmer des Parterre dazu gegeben

^
werden . W . Bögler , Architekt . 16507

Möblirtes Zimmer ( Parterre ) preiswürdig zu vermiethen . Näheres
Bleichstraße 23 . 15967

Eine Wohnung von 3 Zimmern mit Zubehör sofort oder später zu
vermiethen Langgafle 6 im 2 . Stock . 14216

Ein schön möblirtes Zimmer

15548

A- eurltzstrave , Parterre , ist eine Wohnung von 2 großen Zim . bis 12 Uhr Querstraße 1 .
mem und Zubehör auf glech zu vermiethen . Näheres bei ! ve - . -
Berger , Marktstraße 7

'
.

9
11222 % U Vermiethen

Wilhelmstratze AL tio5J (flle
* el,6tö8 ? im ® an $eno6etw « .

’S 3 . Stock und eine kleine Wohnung zum Februar oder April I Eine kleine , möblirte Parterre - Wohnung ist sogleich zu vermiethen
zu vermiethen . 14612 | Querst »aße 1 . 16613

2 , Parterre , find 3 umnöblirte Zimmer nebst großer I Ein Lade « Bahnhofstraße neben 8b mit oder ohne Wohnung
Bnanda und Mansarde auf gleich zu vermiethen . 11290 | sofort oder per Januar zu vermiethen . Näheres bei

Börthstraße 10 ist eine kleine Frontspitz -Wohnung auf Anfang | Jos . Berberich , Louisenstraße 18 . 10974
Anuar zu vermiethen . 15876 | Lade « und Wohnungen zu vermiethen Metzgergoffe 29 . 11300

flltt I ^ chwalbacherstraße 35 ist ein Laden , worin Metzgerei betrieben
* * n * ' * -* * » ^ » » vzVlillriipVf I wurde , nebst LogiS zu vermiethen . 15111

zu vermiethen auf gleich eine Wohnung in der Bel - Etage , I Im Hause Ecke der Louise « stratze u « d Kirchgafse sind
Wehend aus 5 Zimmern und Zubehör ; desgleichen in der | Zwei Läde « mit Wohnung , sodann ei « e Woh « « « a zu2. Etage eine Wohnung von 6 Zimmem rc . 11292 | vermiethen . Näheres BdolpbSsllee 13 . 15615

DachiogiS ist auf gleich zu vermiethen . Näh . Exped . 11316 I '
Am Mansard - Wohnung , aus 2 Stuben mit Kochofen bestehend , I I

ß bermiethen . Näh . Geisbergstraße 16 b , 1 . St . 12842 I
eine Bel - Etage von 4 Zimmern , 2 Mansarden und 2 Kellern auf I I
JW zu vermiethen . Näh . Oranienstraße 22 im Laden . 13130 I I

snk8Ue Zimmer mit oder ohne Penfion zu vermiethen . I 1
. Meres Parkstraße 8 . 18089 «
4» Landhaus Elisab - th - rrstraß - 5 , zwei Etagen , enthaltend j8 Zimmer mit Balkon , 6 Mansarden , Souterrain rc . , 1 kleinen I 3

7
' mnbau , Hofraum , Garten , sowie ergiebigen Obst - und Ge - I

Msegart -n , ist ganz oder getheilt zu vermiethen . Näheres Dotz - | i
H-Merstraße 8 , Parterre . 14661 I |
B Lt? le, ! enE2“ ~S möblirte Zimmer , auch Mitgebrauch der Küche , |
Wbergstraße 3 im 2 . Stock . 14989 I

w- neu hergerichtete Mansard - Wohnung nur an ruhige , reinliche I |
snj

" *?K M vermiethen Lehrstraße 14 . 13408

Wi
’ bSÄb " * 13 - I- - EN « « - Im mü

» MNn7"
A,

’ii,chW, "
P ' S » < 3 * b = mH « - mH - unb gS

p * 5491 ! vermiethen GrÜNwckg 4 . 15618

Taunusstraße 25 , 3 . Etage find 7 Zimmer , 1 Küche rc . (^ 7
getheut zu je 3 Zimmer , 1 Küche rc .) vom 1 . April ab zu ver -
miethen. Anzusehen von 11 — 12 Uhr .

V
15776

Taunusstraße 32 , 2 Treppen hoch, ein fein möblirtes Zimmer
an einen Herrn zu vermrethen . 13094

Walramfiraße 4 ist im 2 . sStock eine Wohnung von 2 Zimmern
1 Küche und Dachkammer auf gleich zu vermiethen Räbers
AdolphSallee 21 bei Carl Beckel .

9
11225

2öalt ^ m ? La6e 9
.

eine Wohnung von 2 Zimmern , Küche
und Zubehör zu vermiethen . ^ 285

Walramstraße 35a , zunächst der Emserstraße , ist . ine Wohnung ,2 Stiegen hoch, mit 4 Zimmem nebst Zubehör auf gleich auch
später zu vermiethen . Näheres Moritzstcaße 28 .

f 8
11224

Webergaffe 9 „ Zum Reichsapfel " ist
in der 3 . Etage eine Wohnung von 2 Zimmern
und Küche nebst Zubehör zu vermiethen . i396i

W/bergaN - 14 ist im dritten Stock eine Wohnung von
2 bis 3 Zimmern Küche und Zubehör auf den 1 . April 1878 , OuuCMUt ™ ™ uen com K ™ nl
flnhennC« At ^ 18e üermiethen . Näheres daselbst im I ab zu vermiethen ; ein Stückchen Garten kann zugegeben werden .Laden rechts . 16110 Näheres Gartenstraße 3 in „ Zimmcrmann ' S Schlößchen " Da .

J Wohnungen zu vermiethen . 14199 I selbst find herrschaftliche Staüunae « , Remise rc sogleich zuObere W e b e r g a s s - 53 ist eine kleine Wohnung zu verm . 16563 | vermiethen .
Ä ' ' W16796

J ' '
i

'
z ^ ^ rre , ein möbl . Zimmer zu verm . 11315 Zwei neue Mansarde « find auf den 1 . April 1878 oder auch® e

.
* im Hinterhaus im 2 . S . ock ist eine Woh . | früher zu vermiethen . Näheres Hellmundstraße 13 a . 16561

W6l ? iü » rake 20 N - ' stnr » = k , o . .
16869 j Ein Logis , 2 Zimmer und Zubehör , nebst Stallung , für einen28

.
e
. Ät * 2 ° ' 33 s® a9 , ^ nb 5 Zimmer nebst Zubehör i Kutscher oder Fuhrmann geeignet , billig zu vermiethen bei Schreiner

m Hr hKft , 33 ift im 3 SU , • o •» n
13122 Guckes , Schiersteiner Chaussee .

"
16676

Welirttzstraße 33 ist im 3 . Stock ein Logis von 2 Zimmern I gaw .« -e . « < — .' und Küche auf gleich oder 1 . Januar zu vermiethen . 12595 I ! ♦ 1878
34 im 2 ‘ ® t0 (f ist eine schöne Wohnung zu I ist eine Wohnung , bestehend aus 7 Zimmern mit 2 Balkons nebst

sn/Hrifeft . snn, »« „ m ; «n . „
12213 1 Zubehör , zu vermiethen . Einzusehen des Vormittags von 10

Wellritzstraße , Parterre , ist eine Wohnung von 2 großen Zim - | bis 12 Uhr Querstraße 1 . 16612
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Wenn mir nichts dazwischen kommt , ja ! " erwrederte sie .

Da werden wir uns also noch vor der nächsten Stunde wird«

sehen
"
"

sagte er . „ Herr von Nordeck ist so freundlich gewesen, mir eint

Eintrittskarte zu verschaffen ! "
. I

Gehen Sie gern auf Bälle ? " fragte Hildegard . „ Tanzen Sie

gern ?
"
" hatte sie eigentlich fragen wollen , aber einen fo directen Win !, fe

zu engagireu , wollte sie ihm doch nicht geben .

Die rosensarbeneu Zukunftsträume umschwebten ihn wieder . „Q

ja sagte er zerstreut . „ Auf Wiedersehen auf dem Ball ! Ich empfehlt
mich ! " Damit verneigte er sich und ging .

Schasskopf , der ich bin ! " murmelte er auf der Treppe anhaltend

und schüttelte ärgerlich den Kopf . „ Nun hätte ich sie doch gleich um

einen Tanz bitten können ! Wer weiß , ob sie auf dem Ball noch einen siir

mich haben wird ! Am Ende kehre ich noch einmal um , übel nehmen wird

Mia
« dm i
! dm t

Ti
M °g d

chlgkNI

er gepreßt :

„ Wollen wir anfangen ? "

Hildegard legte ihre Rose aus das Klavier und die stunde begann .

„ Haben Sie die Etüde geübt ? "
(tagte der Lehrer .

„ Ja ! " sagte Hildegard mit ungewöhnlicher Bescheidenheit .
"

Dann , bitte , sangen wir mit der Etüde an !"

Hildegard gehorchte ; die ungewöhnliche Galanterre des Zungen

Mannes , der sie eine viel tiefere Bedeutung zuschrieb , als sie verdiente ,

hatte sie in eine ungewöhnlich demuthsvolle Stimmung versetzt . Die j
Stunde ging zu Ende . Die duftende Blume lag aus dem Klavier , Hilde - I

qarb spielte auffallend schlecht und Herr Erbach war auffallend zerstreut .

War ihm Etwas in Hildegard
' s Wesen ausgefallen ? Ach , er war

sehr weit entfernt davon , überhaupt an Hildegard zu denken . Seinen

Geist beschäftigten weit andere Pläne . Die Kapellmeisterstelle , die ihm

so lange als lockende Fata Morgana vorgeschwebt hatte , war ihm heute

durch den Brief eines Freundes in sehr greifbare Nähe gerückt Es

handelte sich nur noch darum , einige unwesentliche Punkte festzustellen

und Fritz Erbach war nicht mehr der arme Klavierlehrer , der wie em

Briefträger den ganzen Tag von Haus zu Haus stürzte, sondern wohl¬

bestallter Kapellmeister , der ein tüchtiges Orchester dmgirte und endlich ,

endlich Muße finden konnte , die großen Werke zu schaffen , die >n ihrer

undeutlichen Form nach Gestaltung ringend , seine Seele Tag und Nacht

beunruhigten ! Denn zuerst und vor allen Dingen war er Musiker ,

Künstler Tondichter . Und bann , nach den Werken , die er hervorzubrm -

gen hoffte , schwebte noch ein anderer Zukunftstraum aus rosenfarbenem

Gewölk heran . Zwei große Mädchenaugen sahen ihn geduldig wartend

an , so hingebend , so ganz vertrauend , wie eben nur sie ihn ansehen konnte ,

aber , der Wahrheit die Ehre , diese Augen waren nicht Hildegard
' s Augen .

„ Sie werden doch zum Juristenfeste kommen ? "
fragte er , als die

nicht vergessen !
^ ^ chmals , verzeihen Sie die Störung !"

Damit verneigte er sich und ging . , . .
Unten in der Thüre lehnte er tote betäubt . Konnte , durfte er sewm

Augen , feinen zwei wirklichen , leibhaften Augen trauen oder hatte ein

Trugbild der Hölle sein Spiel mit ihm getrieben ? Hatte sie die Rose -

seinc Rose — geküßt oder war er wahnsinnig ? Wahnsinnig war er wch

nickt er wußte genau , wo er sich besaud , er stand rm Hanse der Justiz-

räthiu , im alten , wunderlichen Hause am Markt . Da drüben lug d-r

Dom im blendenden Mittagssonnenschein , er sah auf die g. omuhr , ihre

goldenen , verschnörkelten Zeiger deuteten auf em Viertel nach Zwölf.

Er konnte sich alfo orientiren , obgleich Alles vor s" n - n Augen lchiramm.

Wahnsinnig konnte er mithin nicht sein . War er es aber nicht , so gab

» nur eineAuslegnug und Fritz Erbach fühlte to,e chmd -rSch ° M

aus
' s Neue sinnverwirrend zu Kopfe stieg und die großen Augen , die ihm

wahrend der Stunde fo sreundlich vvrgefchwebt hatten , verschwanden

'n ‘
Julßeba , Kerl , hast Du vielleicht die Absicht , noch lauge das wackelige

alte Haus zu stützen ? " rief plötzlich eine muntere StiMme vom M ck

auS Fritz Erbach fuhr erschrocken aus , em hoch gewachsener, schlamer,

S « L - i - U * m, . » d,, - »

Musikus sichtbar waren , stand vor ihm und sah ihn Mit lachenden Augen w .

„ Ach , Heinz , Du bist
' s ? " stammelte Herr Erbach . „ Ich habe Duh

* nicibt ’

Gedacht , gethau ! Fritz Erbach sprang mit großen Sätzen zurlich

! klopste zwar hastig an , öffnete aber im gleichen Augenblick die Thüre und

blieb , zur Salzsäule erstarrend , an der Thüre stehen .

Und welcher Anblick war cs denn , der den lungen Künstler so Plvtz-

! sich alles warme Blut nach dem Herzen und mit jähem Schreck du Ktast
. ' v i ci rc... «... irrt StPirr yltlhlm 1AStreb

' " ^ as
'

hab
^

ich gesehen ! " lachte der Musikus . „ Aber , zum Teusch

Kerl , bist Du denn an das alte Haus gebannt ? So st - ' g - doch -^
-

mein Gott , Du schwankst ja beinahe ! Wenn eS m Krähwinkel L

märe , daß die Gespenster am Hellen Mittag umgeheii , so würde ich beflta,

Dir märe ein solches liebenswürdiges Geschöpf begegnet .

Du hast gut spotten , Heinz ! " stöhnte Herr Erbach , des Fr -md

Arm
"
ergreifend , der ihn lachend fortzog . „ Ich sage Dir , e 9l

T mße
Us ^ MSchulweisheit sich träumen läßt ! " fiel ihm d -rMscks

ungeduldiges $ 8
™

rt . „ Citire nicht Shakespeare , Fritz ich habe - ft

immer gesagt , Du bist ein besserer Musiker als ich , aber der Pm

allgemeinen Bildung ist nur schwach bestellt ! — ® beT nU” ' S3
kespeare und die Klassiker des In . und Auslandes , was -st gescheh-

( Fortsetzung solgt .)

Hür die Herauszabt »eraMwortlich : Louis SchelleAberg in Mt »
-i-Mflili
Wtien ।

(9 . Fortsetzung .)

Als Fritz Erbach an diesem Morgen vor der erröthendm Hildegard

stand , hielt er eine volle , frische Rose in der Hand , deren Kelch sich e en
।

ua ) “
Um (.> b ^ iäbmtie ?

" *
® r ma ? nicht entsetzlich^ dieser Anblick , ja Fritz

erst geöffnet haben konnte . Der Vergleich m . t dem lungen Mädchen lag fen « ® "

ft lftblich war , wie sich nur je einer bem

w
'ä fiöÄ » u " • * - - -

lich . „ Ihre holde Schwester ! " setzte verlegen hinzu . I ihre strwm )
gräulein ! " stammelte er . „Ich

M .SÄÄ J . . U |
$ a,i " 6

in ihre Heiterkeit mit eingestimmt . Aber Hildegard lachte nicht , ja , w re | en - rs e i
Erbach ! " ermieberte Hildegard mit mehr Haltung

glühender Rothe bedeckte , aber er war völlig arglos .

„ Ich danke Ihnen sehr ! " stammelte sie endlich verlegen . „ Es ist

sehr freundlich von Ihnen , an mich gedacht zu haben ! "

Die Reihe , in Verlegenheit zu gerathen , war jetzt wieder an Herrn

Erbach , denn er hatte ganz und gar nicht an Hildegard gedacht , als er , von

der Schönheit der Blume verlockt , dieselbe einer kleinen Händlerin abge -

kanst hatte . Da er zum Lügen zu ehrlich war und nicht gewandt genug ,

um sich mit einer beliebigen Redensart aus der Affaire zu ziehen , sagte

Rdmerberg 8 ist eine Merkstätte zu vermiethen . 16812

Eine Werkstätte mit Feuergerechtigkeit auf gleich zu vermiethen

Kftchaafse 12 . 1004y

Moritzstraße 14 ist ein geräumiges Magazin zu vermittben . 12876

Eine Schttlerin oder ein Schüler findet auf Neujahr gme Pension

in gebildeter Familie . Näh . Exv - d . l6t49

Zwei Schüler einer hiefigen hüderen Lehr instalt finden in einer an¬

ständigen Familie vom 1 . Januar an gute Penfion . Näheres

in der Exvedition d . Bl . 1583o

In Frankfurt a . M . kann ein anständiger junger Mann in

guter Familie Kost und Logis erhalten . Näheres zu erfragen

in Wiesbaden Melhaidstratze 15 B - l- Mage . 16683
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